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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender 06.11. - 15.11.2026

Di, 10.11.2026
ab 14 Uhr Seniorennachmittag
Veranstalter: Seniorengemeinschaft
Veranstaltungsort: Heggelinhaus

Mi, 11.11.2026
17 Uhr St. Martinsumzug
Veranstalter:  Gemeinde Warthausen
Veranstaltungsort:  Sportplatz Warthausen

Sa, 14.11.2026
19:30 Uhr Herbstkonzert des Musikvereins
Veranstalter: Musikverein Warthausen
Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle Warthausen

So, 15.11.2026
11:30-14 Uhr Maultaschen-Essen am Volkstrauertag
Veranstalter: Kirchengemeinden Warthausen
Veranstaltungsort: Heggelinhaus Warthausen

Bitte beachten Sie: Wir übernehmen keine Haftung für die Rich-
tigkeit der Inhalte. Bitte informieren Sie sich beim jeweiligen Ver-
anstalter, ob die hier eingetragenen Veranstaltungen stattfinden. 
Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie außerdem auf unserer 
Homepage unter: 
https://www.warthausen.de/veranstaltungen

CHORISMA setzt „Tonspuren“ fort:  
Zweites Konzert am 7. November

Nach dem gelungenen Auftakt im Oktober lädt der Chor CHORIS-
MA aus Warthausen am Samstag, 7. November 2026, zum zwei-
ten Jahreskonzert unter dem Motto „Tonspuren“ in die Turn- und 
Festhalle Warthausen ein. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr, der 
Einlass ist ab 18.30 Uhr; die Platzwahl ist frei. 
Das Publikum darf sich auf emotionale Popsongs, epische 
Soundtracks und bekannte Filmklassiker freuen. Zu hören sind 
Titel aus „A Star is Born“, „Der Herr der Ringe“, „Footloose“ und 
„Top Gun“. Im ersten Konzert begeisterten unter anderem „So-
mething Just Like This“, „Always Remember Us This Way“, „Game 
of Thrones“, „Singin’ in the Rain“, „Hold My Hand“ und „Happy“.
Musikalisch geleitet wird CHORISMA von Ewald Bayerschmidt. 
Christoph Schlanser sorgt am Klavier für das musikalische Fun-
dament, Simon Rauch setzt am Schlagzeug die rhythmischen 
Akzente. 

Karten können über www.chorisma-warthausen.de reserviert 
werden und sind außerdem im Vorverkauf in der Stadt-Apothe-
ke Biberach erhältlich. Zusätzlich gibt es immer auch Karten an 
der Abendkasse.

Foto: Chorisma

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften für das Gebiet  

„Gewerbegebiet Schachen II“ in Birkenhard 
Der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 21.09.2026 den  Bebauungsplan „Ge-
werbegebiet Schachen II“  in der Fassung vom 10.09.2026 und 
die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen 
Bauvorschriften gem. § 10 BauGB als jeweils   selbstständige 
Satzung beschlossen. 

Maßgebend ist der abgedruckte Lageplan in der Fassung vom 
10.09.2026.
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Der Bebauungsplan „Gewerbegebiet Schachen II“ und die 
örtlichen Bauvorschriften treten mit dieser Bekanntnachung 
gem. § 10 Abs. 3 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO in Kraft. 

Jedermann kann den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvor-
schriften einschließlich Begründung, Umweltbericht und Schall-
schutzgutachten im Rathaus Warthausen, Alte Biberacher Str. 13, 
88447 Warthausen, während der üblichen Dienststunden einse-
hen. Zudem kann der Bebauungsplan mit den weiteren Planun-
terlagen im Internet auf der Homepage der Gemeinde Warthausen 
www.warthausen.de eingesehen werden. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren 
Leistung schriftlich oder elektronisch beim Entscheidungspflich-
tigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Er-
löschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht 
innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
Gemäß § 215 BauGB werden unbeachtlich

1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 4 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs 

	 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
der Satzung schriftlich oder elektronisch gegenüber der Ge-
meinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

	
	 Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-

berg (GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder 
auf Grund der Gemeindeordnung zustande gekommen sind, 
ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn 

1.	 die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, 

2.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.
 
Warthausen, den 06.11.2026 
gez. 

Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Einladung zur Gemeinderatssitzung am Montag, 
09. November 2026, 19:00 Uhr

Am kommenden Montag, 9. November 2026 um 19:00 Uhr findet 
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates  im Sitzungssaal des 
Rathauses Warthausen statt. 
Tagesordnung

1. Informationen durch den Bürgermeister

2. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasste Be-
schlüsse

3. Bürgerfragestunde

4. Blutspenderehrung

5. Baugebiet „GE Schachen II“ in Birkenhard 
- Erschließungsplanung

6. Sanierung des Karl-Sauter-Freibads 
- Stand der Dinge 
- Weiteres Vorgehen

7. Kindergarten Oberhöfen: Austausch Heizung 
- Vergabe

8. Bürgermeisterwahl 2026 
- Wahl eines Mitglieds des Gemeinderats zur Vereidigung 
und Verpflichtung des neu gewählten Bürgermeisters

9. Verschiedenes

 
Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen. 
Im Anschluss daran findet der nichtöffentliche Teil der Sitzung statt. 
Die Sitzungsvorlagen und die zugehörigen Anlagen finden Sie in 
unserem Ratsinformationssystem unter 
https://warthausen.ris-portal.de.

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Weihnachtsmarkt Warthausen  
vom 04.12. - 06.12.2026

-	 Helfer gesucht
	 Auch in diesem Jahr plant die Gemeinde zusammen mit 

den örtlichen Vereinen den Weihnachtsmarkt.
	 Damit dieses wieder gelingen kann, suchen die Vereine 

und die Gemeinde ehrenamtliche Helfer bei folgenden 
Tätigkeiten:

-	 Kranzen der Eingangsportale
	 Das Kranzen erfolgt im Bauhof am Donnerstag, 26.11.2026, 

14:00 Uhr. Bei Interesse sind die Details mit dem Bauhof, 
Telefon 07351/ 828410 oder E-Mail: bauhof@warthausen.
de abzustimmen.
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Unfallgefahr durch Parkverstöße - Öschweg

Im Öschweg, Kreuzung Silcherweg / Im Ösch werden Fahrzeuge 
häufig unmittelbar im Bereich der Kreuzung abgestellt. Dadurch 
entstehen erhebliche Sicht- und Verkehrsbehinderungen und eine 
erhöhte Unfallgefahr. In der Vergangenheit kam es dort bereits zu 
Unfällen mit Polizeieinsatz. 
Bitte beachten Sie daher beim Parken:
-	 Zur Kurve muss ein Abstand von 5 Metern eingehalten wer-

den, denn sonst kommt es zu starken Verkehrs- und Sicht-
behinderungen.

-	 Bitte halten Sie stets mindestens 3,05 Meter Restfahrbahn-
breite frei, sodass wichtige Einsatz‐ und Versorgungsfahrzeu-
ge ihre Ziele erreichen können.

Sollte dies nicht gegeben sein, ist das Abstellen des Fahrzeugs 
verboten – unabhängig davon, ob andere dort ebenfalls parken.
Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung für ein si-
cheres Miteinander im Straßenverkehr.

Die Finanzverwaltung informiert über

· Fälligkeit von Steuern 
Am 15. November 2026 sind Abschlagszahlungen für
- Grundsteuer und
- Gewerbesteuer
zur Zahlung fällig. Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die 
sich nicht am Abbuchungsverfahren beteiligen, den fälligen Ab-
schlag unter Angabe des Kassenzeichens zu überweisen. Sofern 
der Gemeindekasse ein SEPA-Mandat vorliegt, wird der Abschlag 
vom jeweiligen Bankkonto abgebucht.
Das SEPA-Lastschriftsformular finden Sie auch auf unserer Home-
page: www.Warthausen.de unter 
https://www.warthausen.de/Rathaus/Online-Buergerservice/ 
Formulare-A-Z

Militärische Truppenübung der Bundeswehr 
16.11. - 20.11.2026

Vom 16.11. - 20.11.2026 findet im oberschwäbischen Gebiet eine 
Truppenübung der Bundeswehr mit Außenlandungen statt. Es wer-
den diverse Fahrzeuge, Luftfahrzeuge, Drohnen und Munition ein-
gesetzt. Im Übrigen können im angegebenen Übungszeitraum Sol-
daten im Gelände unterwegs sein. Es sind auch Außenlandungen 
geplant. Insbesondere bitten wir Landwirte, Forstmitarbeiter, Jagd-
ausübungsberechtigte u. a. um Kenntnisnahme, Beachtung und er-
höhte Vorsicht, um eine Gefährdung beider Parteien auszuschließen.

Mitmachaktion am 31. Oktober 2026 im Freibad

Am vergangenen Samstagmorgen stand im Karl-Sauter-Freibad 
Warthausen wieder die Herbstmitmachaktion der Einwohner und 
vom Förderverein Freibad Warthausen e.V.  an. Bei trockener Wit-
terung halfen rund 50 Personen mit, das Freibad winterfest zu 

machen. Eine Menge an Arbeiten, wie Laub zusammenrechen, 
Hecken schneiden und Reinigungsarbeiten und manches mehr 
konnte erledigt werden. 
Ein großer Dank ist wieder dem Förderverein auszusprechen, der 
wie in den vergangenen Jahren die Aktion in Absprache mit dem 
Bademeister organisiert hat. Vergelts Gott auch allen Helferinnen 
und Helfern für die Arbeiten und die Unterstützung in und um das 
Freibadgelände. Mit anwesend war auch Bürgermeister Jautz und 
der neu gewählte Bürgermeister Weber.
Am Ende vom Morgen gab es für die Anwesenden wieder ein 
Vesper am Freibadkiosk. Ein Dank auch der Fam. Vogel und den 
Spenden für das leibliche Wohl.

Bürgerschaftliches Engagement

Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt’s besser“

Kalenderwoche 47 
Der Mittagstisch findet im Gemeindehaus in Oberhöfen statt. Das 
Essen wird immer von 11.30 – 12.00 Uhr ausgegeben. 
Essen anmelden können Sie bei Michaela Ege telefonisch 
07351/5093-47 oder per Mail an Gemeinde@Warthausen.de von 
Dienstag – Freitag vormittags jeweils von 8 – 12 Uhr.
Anmeldeschluss für Montag und Freitag: Donnerstag 12 Uhr. 
Künftig fährt der VW-Bus Montag und Freitag um 11.10 Uhr 
am Rathaus und 11.15 Uhr an der Bushaltestelle gegenüber 
dem Pflegeheim ab. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Be-
nötigen Sie mehr? Melden Sie sich bitte bei Frau Ege. 
Gutscheine können bei Frau Pfänder oder Frau Ege während der 
Öffnungszeiten erworben werden und eignen sich hervorragend 
als Geschenk.
 
Speiseplan Gemeinde Warthausen 
Montag, 16.11.2026 
Fleischgericht ohne Salat 5,10 € / mit Salat 7,10 €
Geschnetzeltes vom Schwein in Rahmsoße mit Gemüsestreifen 
und Spätzle 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/ 
Vegetarisches ohne Salat 5,10 € / mit Salat 7,10 €
Nudelpfanne in klassischem Ratatouille mit Cocktailtomaten und 
Mozzarella 1.-1.3/7/9/10/e/g/
 
Freitag, 20.11.2026 
Fleischgericht ohne Salat 5,10 € / mit Salat 7,10 €
Backfisch goldbraun gebacken mit Petersilienkartoffeln und Re-
moulade 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/ 
Vegetarisches ohne Salat 5,10 € / mit Salat 7,10 €
Vegane Fleischbällchen mit Petersilienkartoffeln und feiner Re-
moulade 1.-1.3/7/9/10/e/g/ 
 
Allergene: 1.) Weizen, 1.1) Roggen, 1.2) Gerste, 1.3) Hafer, 2.) 
Krustentiere, 3.) Hühnerei, 4.) Fisch, 5.) Erdnüsse, 6.) Soja, 7.) 
Milch und Milchprodukte (einschließlich Laktose), 8.1) Mandeln, 
8.2) Haselnüsse, 8.3) Walnüsse, 8.4) Cashewnüsse, 8.5) Pecan-
nüsse, 8.6) Paranüsse, 8.7) Pistazien, 8.8) Macadamianüsse, 9.) 
Sellerie, 10.) Senf, 11.) Sesam, 12.) Sulfit/Schwefeldioxid, 13.) 
Lupinen, 14.) Weichtiere
Zusatzstoffe: a.) Phosphat, b.) Geschmacksverstärker, c.) 
Antioxidationsmittel, d.) Farbstoff, e.) Konservierungsstoff, f.) 
Geschwefelt, g.) Süßungsmittel, h.) Koffeinhaltig, i.) Chininhaltig, 
j.) Geschwärzt, k.) Gewachst, l.) Taurinhaltig

Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Arbeit und Ge-
sundheit aus Landesmitteln, die der Landtag von Baden-Würt-
temberg beschlossen hat und aus Mitteln der gesetzlichen Pfle-
geversicherung.
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Auch in diesem Jahr gibt es wieder die  

Weihnachtsaktion „Wunschbaum“

Nicht alle Kinder können sich an Weihnachten über Geschenke freuen. Speziell in diesen schwierigen 
Zeiten ist es für manche Familien, Alleinerziehende aber auch Rentner nicht mehr möglich, selbst kleine 
Wünsche zu erfüllen, da die nötigen finanziellen Mittel fehlen. Für diese Familien soll der Weihnachtsbaum 
im Rathaus dieses Jahr wieder ein „Wunschbaum“ werden.

Alle Familien oder Alleinerziehenden und Rentner, die in Warthausen oder Teilorten wohnen und nur über 
ein geringes Einkommen oder nur über eine kleine Rente verfügen, können bis zum 25. November 26 
einen Weihnachtswunsch bis zu einem Wert von max. 30 EUR im Rathaus einreichen oder per Post schi-
cken. Auch Freunde und Bekannte können sich für die Familien und Alleinerziehenden oder die älteren 
Menschen melden.

Diese Wünsche werden dann anonym auf einen Stern übertragen und wer gerne jemandem eine Freude 
zu Weihnachten machen und einen Wunsch erfüllen möchte, kann sich verbindlich einen „Wunsch-Stern“ 
vom Baum im Rathaus-Foyer ab dem 30.11.26 holen, das entsprechende Geschenk kaufen und weih-
nachtlich verpackt zusammen mit dem Stern bis spätestens 17. Dezember 2026 im Rathaus abgeben. 
Die Geschenke werden dann kurz vor Weihnachten verteilt.

Die letzten Jahre wurde die Aktion ausgeweitet. An der Sophie-La-Roche-Schule gibt es zunehmend Fa-
milien, welche auf die außerschulische Betreuung angewiesen sind, jedoch nicht in der Lage sind, diese 
zu finanzieren. Dies hat zur Folge, dass die Kinder nicht mehr in die Betreuung gehen können. Gerade 
aber für Kinder aus schwierigen Familienverhältnissen ist diese Betreuung elementar wichtig. In der Fle-
xiblen Nachmittagsbetreuung erleben die Kinder Gemeinschaft beim Mittagessen und Unter-stützung bei 
der Bewältigung der Hausaufgaben. Darüber hinaus können sie durch Aktivitäten wie Kochen, Basteln, 
Werken und gemeinsames Spielen, ihre Fertigkeiten zur eigenständigen Gestaltung des Alltags erwei-
tern. Wenn Sie eines dieser Kinder nachhaltig unterstützen möchten, dann überweisen direkt einmalig 
einen Betrag den sie selber festlegen auf das Konto der Gemeinde Warthausen. Das Geld geht nicht an 
die Familien, sondern wird direkt in der Verwaltung verrechnet. Sie unterstützen damit direkt ein Kind in 
unserer Gemeinde und ermöglichen ihm einen besseren Start ins Schulleben!

Bankverbindung: Gemeinde Warthausen:
IBAN: DE33 6545 0070 0000 0024 31, BIC: SBCRDE66,

Verwendungszweck (wichtig!): Wunschbaum 2026 – Spende für Betreuung
Weitere Infos erhalten Sie bei Andrea Bleher, Tel. 07351/6429

Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Name, Vorname: 

Anschrift: 

Bei Kindern, Alter des Kindes: 

Ich wünsche mir: 

(bitte möglichst genaue Wunschangabe bis max. 30 Euro)
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Entsorgung

Sammelstelle für Altmetall und Eisenschrott in 
Birkenhard:

Die Sammelstelle für Altmetall und Eisenschrott in Birkenhard 
macht ab Samstag 14.11.2026 eine Winterpause.
Die Anlieferung und Ablage von Schrott ist deshalb nach dem 
14.11.2026 nicht mehr möglich!
Ab wann die Sammelstelle für Altmetall und Eisenschrott in Bir-
kenhard im Frühjahr 2027 wieder eingerichtet ist, wird dann im 
Mitteilungsblatt bekannt gegeben.
Die Brauchtumsfreunde Birkenhard bedanken sich an dieser Stelle 
bei allen fleißigen Schrottspendern.

Wochenspruch:
Selig sind, die Frieden stiften, denn sie werden Gottes Kinder 
heißen.

Matthäus 5, 9

Sonntag, 8. November 
(Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres)
09:30 Uhr Friedenskirche, Gottesdienst mit Abendmahl, 
 Pfarrerin Gesine Traversari.
 Im Anschluss herzliche Einladung zum Kirchenkaffee!
09:30 Uhr Stadtpfarrkirche, Gottesdienst, 
 Pfarrer Gunther Wruck
10:30 Uhr Versöhnungskirche, Familiengottesdienst, 
 Pfarrerin Muriel Sender
11:00 Uhr Attenweiler, Gottesdienst, 
 Pfarrerin Gesine Traversari
16:00 Uhr Pflegeheim Warthausen, Ökum. Memento-Gottes-

dienst, Pfarrer Reutlinger
19:00 Uhr Evang. Spitalkirche, Ökumenisches Taizé-Andacht;
Freitags, 13. November 2026
15:30 Uhr Bürgerheim, Evangelischer Gottesdienst, 
 Pfarrerin Gesine Traversari
 

 
Aus der Kirchengemeinde Rund-um-Biberach

Familiengottesdienst „Frieden“
Woher kommt Streit? Wie kann Frieden gelingen? Beim Famili-
en-Gottesdienst am Sonntag, 8. November um 10:30 Uhr in der 
Versöhnungskirche gehen wir umsichtig und kreativ an dieses 
Thema heran. Alle Generationen feiern gemeinsam diesen Got-
tesdienst zum Auftakt der ökumenischen Friedensdekade.
 
Ausstellung „Gesichter des Friedens“ zur Ökumenischen 
Friedensdekade in der Stadtpfarrkirche
In der Eingangshalle der Stadtpfarrkirche St. Martin Biberach ist 
eine Ausstellung mit großformatigen „Gesichtern des Friedens“ 

des Kölner Vereins Pro Peace zu sehen. Zwölf Menschen wer-
den vorgestellt, die sich in ganz unterschiedlichen Bereichen für 
Frieden einsetzen. Die Ausstellung ist tagsüber bei geöffneter 
Kirche frei zugänglich.
 
Ökumenische Vesperkirche - Essen und Begegnung in Ge-
meinschaft
Von 9. bis 15. November 2026 findet täglich die 22. Ökumenische 
Vesperkirche Biberach im Martin-Luther-Gemeindehaus, Wald-
seer Straße 20, in Biberach statt.
Pünktlich um 12 Uhr steht das Mittagessen bereit - auch in die-
sem Jahr in bewährter Weise gekocht von der Küche des Dor-
nahofs in Riedlingen. Täglich besteht die Möglichkeit zur Wahl 
zwischen einem Gericht mit und ohne Fleisch samt Beilagensalat. 
Zu Beginn des gemeinschaftlichen Essens genießen die Gäste 
ein Musikstück sowie eine kurze Besinnung. Nach dem Essen 
gibt es Kaffee und Gebäck und ebenfalls täglich ein Informations- 
und Beratungsangebot sozial-karitativer Einrichtungen aus dem 
kirchlichen und kommunalen Bereich.
Das Mittagessen kostet 1,00 €, die angebotenen Säfte und Wasser 
sind im Essenspreis enthalten. Wer kann, darf auch gerne einen So-
lidaritätsbeitrag zur Deckung der Selbstkosten (7,00 €) geben. Kaf-
fee und Gebäck wird nach dem Essen auch für 1,00 € angeboten.
So lädt die Vesperkirche für eine Woche zu Begegnung, Gespräch 
und Gemeinschaft am Tisch ein – das ist das, was die Vesperkir-
chen auszeichnet: Wohlhabende und Wohnungslose sitzen zu-
sammen an einem Tisch, Lebensgeschichte und Religion spielen 
keine Rolle. Alt und Jung, Arm und Reich, Alleinstehende und 
Familien kommen zusammen, um ein Stück ihres Alltags beim 
Mittagstisch miteinander zu teilen.
Ihren Abschluss findet die Vesperkirche dann am Sonntag, 15. 
November 2026, um 11 Uhr mit einem Ökumenischen Famili-
engottesdienst, im Anschluss daran gibt es den traditionellen 
„Gaisburger Marsch“ aus Joachim Mainka´s Suppentopf – mit 
und ohne Fleisch.
Gemeinsame Mahlfeiern sind im christlichen Glauben seit jeher 
Kennzeichen für Gemeinschaft. Durch gute Gespräche werden 
alle zugleich Gebende und Nehmende. Die Einsamkeit alleinste-
hender Menschen ist eine andere Form wachsender „Armut“. 
Alleinstehende können also gerne Bekannte oder Nachbarn zur 
Vesperkirche mitbringen. Übrig gebliebene Speisen können am 
Ende gerne in selbst mitgebrachten Behältern gegen ein kleines 
Entgelt mitgenommen werden.
Die Vesperkirche wird ökumenisch von Ehrenamtlichen der Bibe-
racher Kirchengemeinden vorbereitet und inhaltlich von der Ar-
beitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in Biberach getragen.
Dem Leitungsteams gehören in diesem Jahr an: Rudolf Ehmann, 
Diakon Roland Fritzenschaft, Thomas Opitz, (Geschäftsführer der 
Diakonischen Bezirksstelle Biberach), Dieter Schramek, Angelika 
und Thomas Schuck, Werner Strobel, Pfarrerin Gesine Traversari 
und Pfarrer Gunther Wruck. Die Küche liegt weiter in den bewähr-
ten Händen von Joachim Mainka.
 
Evangelische Seniorennachmittage Rund-um-Biberach
Treffpunkt „Aktive Senioren“ mittwochs, 10 Uhr
Am 11. November treffen sich die Aktiven Senioren im Och-
senhauser Hof. Nähere Informationen bei Inge Mayerhofer, Tel: 
07351- 75674.
 
Bonhoefferkirche Seniorennachmittag,
Am Donnerstag, 12. November, 14:30 Uhr, basteln wir in der Bon-
hoefferkirche Karten für Advent und Weihnachten. In geselliger, 
offener Runde bei Kaffee und Gebäck gibt es ein vielseitiges, 
unterhaltsames und informatives Programm.
 
Team-Treffen Rund-um-Biberach
Das Team der Versöhnungskirche trifft sich wieder am Donners-
tag, 12. November um 19:30 Uhr in der Versöhnungskirche. Hier 
werden wieder die Themen rund um die Versöhnungskirche dis-
kutiert und besprochen. Herzliche Einladung an alle Interessierten, 
auch wenn Sie bisher noch nicht dabei waren.
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FilmAbend zeigt „Der Mann aus Rom“
Versöhnungskirche, Freitag, 13. November 2026; 19:30 Uhr
In einer Zeit, in der Fake News und Lügen das soziale Gefüge 
untergraben, wird der skeptische Priester Filippo vom Vatikan 
ausgeschickt, um ein angebliches Wunder zu untersuchen. Das 
Video einer weinenden Marienstatue ging viral und Filippo – be-
kannt dafür, viele angebliche Wunder weltweit zu entlarven – ist 
deshalb in eine niederländische Grenzgemeinde gekommen. 
Térèse, die seit einer Schießerei an der Schule nicht spricht, sieht 
seine Ankunft als Zeichen von oben. Wie immer bleibt nach dem 
Film noch Zeit für eine Diskussion und Austausch.

Freitag, 06.11.2026
Pfarrkirche Warthausen
Ab 
16.00 Uhr  Eucharistische Anbetung (bis Samstag 8 Uhr)
18.00 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 † Gisela Köhle
 † Angehörige Fam. Haid und Aigster
 † nach Meinung
 
Samstag, 07.11.2026
Pfarrkirche Warthausen
bis 
08.00 Uhr  Eucharistische Anbetung
St. Maria Birkenhard
18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse 
 als Wort-Gottes-Feier mit Firmbewerbern
 (Martinus-Kollekte)
 
Sonntag, 08.11.2026
Pfarrkirche Warthausen
08.45 Uhr  Eucharistiefeier
 (Martinus-Kollekte)
 
Mittwoch, 11.11.2026
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 Anschl. bis 20 Uhr Eucharistische Anbetung
 
Freitag, 13.11.2026
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 † Barbara und Jan Gola
 † Bärbel Roloff
 † Albert Schädler
 † Im besonderen Anliegen
 
Friedhofbesuch für Firmbewerber
Der Friedhofbesuch für Firmbewerber aus Warthausen und Bir-
kenhard findet am Freitag, 6. November in Warthausen statt. 
Treffpunkt ist um 17 Uhr auf dem Friedhof.
 

Zeit mit Jesus am Herz Jesu Freitag
Anbetungs- und Gebetszeit in St. Johannes 
Warthausen von Freitag, 06.11.26 über die 
ganze Nacht bis Samstag, 07.11.26.
Programm:
Fr. ab 16.00 Uhr Stille Anbetung / Gebet
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe
ab 19.00 Uhr Stille Anbetung / Gebet
über die Nacht bis Sa. 8.00 Uhr Ende der 
Anbetung
Wunsch nach Gebet für sich bzw. ein per-
sönliches Anliegen?

Dann komm am Freitag zwischen 20.00 Uhr und 21.00 Uhr wäh-
rend der stillen Anbetung einfach vorbei. Ein Gebetsteam steht 
dafür im hinteren Bereich der Kirche bereit.
KOMM & SIEH!
Egal, ob du nur ein paar Minuten vorbei schaust oder für längere 
Zeit bleibst….
Probiere es aus und lass dich von IHM beschenken

Taizégebet in der evangelischen Spitalkirche
„Laudate omnes gentes“ sofort weiß man, wie das klingt und 
man verbindet damit ein Gefühl von Ruhe und Meditation. Am 
8. November, findet um 19 Uhr wieder ein Taizé Abendgebet in 
der Evangelischen Spitalkirche statt, das ökumenisch getragen, 
monatlich abwechselnd von evangelischer und katholischer Seite 
gestaltet wird. Nutzen Sie die Gelegenheit zur Ruhe kommen, bei 
Kerzenschein, Gebeten und Liedern aus Taizé zu sich selbst zu 
finden und besinnlich und ausgeruht in die neue Woche zu starten.
Das letzte Taizé-Gebet im Jahr findet bereits am 1.Advent, 29.11.26, 
wie gewohnt um 19 Uhr in der evangelischen Spitalkirche statt.

Singen mit Trauernden
Die Kontaktstelle Trauer der Dekanate Biberach und Saulgau und 
der Caritas Ulm-Biberach bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns  
zertifizierte Singleiterin der Singenden Krankenhäuser e.V., trau-
ernden Menschen einen Ort und eine Zeit an, in der ihre Trauer 
einen Platz und einen Ausdruck finden darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit verbun-
denen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschütz-
ten Rahmen dafür.
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da sein, 
zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persönlichen 
Freiheit jedes Einzelnen.
Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 10.11.26 von 18:30 
bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus, Kol-
pingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von Ca-
ritas Ulm-Biberach
Tel. 07351 80 95 190 oder 
E-Mail: hia.ubc@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder 
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

 
Chorsänger/ -innen für Krippenspiel 2026
WIR suchen DICH! DU SINGST gerne? Worauf 
wartest du?
Mach mit beim Krippenspiel in der Kirche St. 
Johannes Evangelist in Warthausen. (24.12.26; 
15.30 Uhr) Wir bilden für die musikalische Ge-
staltung einen Projekt-CHOR.

In 2 Chorproben und 2 Gesamtproben (November/Dezember) soll 
das moderne Liedgut erarbeitet werden. Zur Vorbereitung gibt es 
die Lieder mit Text und Hörbeispielen mit nach Hause.
WIR freuen uns auf DICH! 
Sei dabei: „So könnte es Weihnachten werden.“
Bitte melde dich bis spätestens 23. November 2026 an.
Kontakt: Holger.Kappeler@gmail.com oder 07351/828052
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Birkenhard Spiel- & Spaß im November 2026
Herzliche Einladung an alle Kinder ab der 1. Klasse bis 13 Jahre 
aus Birkenhard.
Am Donnerstag, 12.11.25 um 17.00 Uhr freuen sich Ulrike Öckl 
und Nadine Rapp auf euch.
Treffpunkt ist im Gemeindehaus in Birkenhard.
Es wird gebastelt rund um das Thema Vögel & füttern.
Bitte Malerkittel bzw. Kleiderschutz mitbringen.
Die Eltern haften für Ihre Kinder selbst.
Die Kinder müssen sich an die Regeln der Gruppenleiter hal-
ten, ansonsten können sie auch allein nach Hause geschickt 
werden.
Das TEAM von Birkenhard Spiel- & Spaß

Filmepisode von „The Chosen“
Liebe Gemeindemitglieder, 
wir dürfen Sie herzlich am Donnerstag, den 12.11.2026 in die 
Kirche „Zum heiligsten Namen Jesu“ (Schloßplatz) nach Oberdi-
schingen einladen. Wir haben das Privileg, dass die neue Filme-
pisode von „The Chosen“ mit einem Live Lobpreiskonzert von 
Samuel Harfst in unserer Nähe für 500 Menschen die Möglichkeit 
bietet, Gott an diesem Abend erfahren zu können.
Veranstaltungsbeginn ist um 19 Uhr mit der anschließenden Mög-
lichkeit, mit anderen Gläubigen aus der Region bei Fingerfood und 
Getränken ins Gespräch zu kommen. Wir freuen uns auf Sie! La-
den Sie gerne Menschen aus Ihrem Umfeld zu diesem besonderen 
Abend ein! Ihre Jugendgebetskreise Prime Time Oberdischingen 
und Prayersession Schemmerhofen

Randfiguren: Biblische Frauen im katholischen Gottesdienst 
- Vortrag
Frauen sind in der Leseordnung für den katholischen Gottes-
dienst Randfiguren. Zwar gibt es in der Bibel viele Frauen, doch 
kommen ihre Geschichten überhaupt nicht oder nur sehr einge-
schränkt in der Liturgie vor. Die Leseordnung ist also ein Spiegel 
des Frauenbildes der rein männlichen Entscheidungsträger in der 
katholischen Kirche.
In ihrem Vortrag stellt Annette Jantzen einige der Frauen vor, die 
im katholischen Gottesdienst ignoriert werden. Sie macht deut-
lich, dass diese Frauen das Gegenteil von Randfiguren sind und 
sich vielmehr als biblische Identifikationsfiguren eignen.
Referentin: 	 Dr. Annette Jantzen, Theologin und Autorin
Termin:  	 Do., 12.11.2026, 19:00 – 20:30 Uhr
Ort: 	� Gemeindezentrum St. Martin, Kirchplatz 3-4, Bi-

berach an der Riß
Beitrag: 	 Kostenfrei
Veranstalter:	� Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach 

und Saulgau e.V.¸ Kolpingstraße 43, 88400 Bibe-
rach

	 07351/340030, info@keb-bc-slg.de, 
	 www.keb-bc-slg.de
	 In Koop. mit: Kath. Frauenbund Biberach

Freitagskaffee
Am 13.11.2026 findet der nächste Freitagskaffee um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Birkenhard statt. Dieses Mal referiert Herr 
Dr. med. Rudolf Kürzinger über verschiedene Augenkrankheiten. 
Vielen Dank dafür! Wer mag, kann sich auch gerne schon die 
nächsten Termine für den Freitagskaffee in den Kalender ein-
tragen. Diese sind am 11. Dezember, 22. Januar und 12. März.
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Freitagskaffee!

Neutrale und kostenfreie Hörberatung durch den Landes-
verband der Schwerhörigen und Ertaubten Baden Württem-
berg e.V.
Die Beratung findet am 13.11.2026 von 10 Uhr bis 16 Uhr (Ter-
min nach Vereinbarung) im Haus der Caritas - Waldseer Straße 
24, 88400 Biberach
Gerade im höheren Alter ziehen sich viele Menschen mit Hörver-
lust zunehmend aus dem gesellschaftlichen Leben zurück. Häufig 
fehlen ihnen grundlegende Informationen über die Auswirkungen 

einer Hörbehinderung sowie über unterstützende technische Hilfs-
mittel, die zusätzlich zum Hörgerät das Leben erleichtern können. 
Nicht selten landen Hörgeräte ungenutzt in der Schublade – sei 
es aufgrund falscher Erwartungen oder weil der Umgang damit 
im Alter herausfordernd ist.
Frau Katja Widmann vom Landesverband der Schwerhörigen und 
Ertaubten Baden-Württemberg e. V. kennt diese Herausforde-
rungen aus eigener Erfahrung und weiß, wie entscheidend gutes 
Hören für soziale Teilhabe ist.
Das Beratungsangebot ist trägerneutral und kostenfrei. Es um-
fasst unter anderem Informationen zur Hörgeräteversorgung, 
zum Cochlea-Implantat, zum Umgang mit der eigenen Behin-
derung, zum Schwerbehindertenausweis sowie zu technischen 
Hilfsmitteln wie Lichtsignalanlagen, Kommunikationssystemen 
oder der T-Spule.
Eine Anmeldung unter 0179-6784 998 
E-Mail: katja.widmann@hoergeschaedigte-bw.de ist unbedingt 
erforderlich. Das Angebot des Landesverband wird vom Sozial-
ministerium Baden Württemberg gefördert. Es soll Betroffenen 
mehr Selbstbestimmung und Teilhabe ermöglichen.

Maultaschen-Essen nach dem Gottesdienst zum Volkstrau-
ertag
Im Anschluss an den ökumenischen Gottesdienst um 10:15 Uhr 
am Volkstrauertag 15.11. lädt der Begegnungsausschuss des 
katholischen Kirchengemeinderats im Heggelinhaus zum gemein-
samen Essen einer Maultaschen-Suppe ein.
Das Essen und die Getränke sind auf Spendenbasis und kommen 
dem Missions-Projekt in Tansania zu Gute.

Nikolausbesuch
Wenn Sie einen Nikolausbesuch in Warthausen und Teilorten (nicht 
Birkenhard) am, 05.12. oder 06.12. wünschen, melden Sie dies 
bitte beim Kath. Pfarramt (Tel. 72380) während der Dienstzeiten 
(Mo, Di, Do, Fr 9 – 11 Uhr oder Mi 16 – 18 Uhr) an;  ab sofort bis 
spätestens Donnerstag, den 03.12.2026

STERNSINGER gesucht
Für ein paar Tage eine Königin oder 
ein König sein, Gutes tun und sich für 
gesunde Ernährung und die Rechte 
von Kindern in aller Welt einsetzen. 

Rund um den Jahreswechsel werden die Sternsinger sich wie-
der auf ihren Weg zu den Menschen machen und Spenden für 
benachteiligte Gleichaltrige in aller Welt sammeln.
Die Aktion 2027 steht unter dem Motto:
STERNSINGER für gesunde Ernährung
Alle Kinder und Jugendlichen, unabhängig von Religion und Her-
kunft, sind herzlich eingeladen, beim Sternsingen mitzumachen.
Deshalb meldet Euch, auch bei Fragen, bis zum 01.12.2026
-	 für Birkenhard: 
	 sternsinger-birkenhard@web.de
-	 für Warthausen: 
	 sternsinger-warthausen@web.de
-	 für Barabein, Galmutshöfen, Herrlishöfen und Rißhöfen:
	 Frau Ostwald (Tel. 0176 56523255)
-	 für Oberhöfen und Röhrwangen:  
	 Herr Schnepf (Tel. 0174 3043276)
Erstes Vorbereitungstreffen: 
Samstag, 12.12.2026 um 10:00 Uhr im Heggelinhaus in Wart-
hausen.
Heute gilt das Sternsingen als weltweit größte Solidaritätsaktion 
von Kindern für Kinder.
Sei ein Segen - sei dabei!
Wir freuen uns auf DICH.

Ein herzliches Vergelt’s Gott nach zwölf Jahren: Verabschie-
dung von Pfarrer Wunibald Reutlinger in den Ruhestand
Mit einem feierlichen Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Johannes 
Evangelist in Warthausen wurde Pfarrer Wunibald Reutlinger nach 
zwölf Jahren als Leiter der Seelsorgeeinheit Biberach Umland in 
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den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Zahlreiche Gläu-
bige, Wegbegleiter und Vertreter der Kirchengemeinden waren 
gekommen, um gemeinsam Abschied zu nehmen und ihm für 
seinen langjährigen Dienst zu danken.
Der festliche Gottesdienst wurde musikalisch eindrucksvoll vom 
Kirchenchor Warthausen sowie dem Frauen- und Mädchenchor 
Tonika gestaltet. Unter der Gesamtleitung von Johannes Suhm, 
begleitet durch Bläser der Musikkapelle Warthausen und Florian 
Eggert an der Orgel, sorgten die Chöre mit ihren musikalischen 
Beiträgen für einen besonders feierlichen und würdigen Rahmen.
Mehrere Mitzelebranten und zahlreiche Ministranten wirkten beim 
Gottesdienst mit.
Dekan Stefan Ruf richtete am Ende der Feier Worte des Dankes 
an Pfarrer Reutlinger und würdigte dessen zwölfjähriges Wirken 
als Leiter der Seelsorgeeinheit Biberach Umland. Dabei sprach 
er seinen Dank ausdrücklich auch im Namen des Dekanats aus 
und unterstrich damit die Anerkennung für den langjährigen pries-
terlichen Dienst.
Dass die Verabschiedung nicht nur ein Abschied, sondern auch 
ein Zeichen gelebter Solidarität und christlicher Nächstenliebe 
war, zeigte eine besondere Geste im Rahmen der Feier: Ein Spen-
denscheck in Höhe von 5.000 Euro wurde an das Missionsprojekt 
in Tansania den Schwestern von Untermarchtal überreicht. Damit 
wurde ein Zeichen gesetzt, dass der christliche Auftrag nicht an 
den Grenzen der eigenen Gemeinden endet, sondern auch Men-
schen an anderen Orten der Welt in den Blick nimmt. Der Dank für 
zwölf Jahre seelsorgerlichen Dienst passt zum Gedanken, Gutes 
weiterzugeben und Menschen in Not zu unterstützen.
Die Kirchengemeinde Warthausen verband ihren Dank mit den 
besten Wünschen für die Zukunft mit Gesundheit, Zufriedenheit 
und vielen schönen Begegnungen. Beim anschließenden Steh-
empfang im Heggelinhaus gab es nach weiteren musikalischen 
Darbietungen die Gelegenheit, sich im persönlichen Gespräch 
von Pfarrer Reutlinger zu verabschieden und ihm für seinen Ru-
hestand Gottes reichen Segen zu wünschen. 

Veranstaltungen
Vereine    Organisationen

Gartenfreunde Warthausen

Adventskranz binden - jeder ist willkommen
Pünktlich zum 1. Advent wollen wir unseren Adventskranz selber 
binden. Dazu seit ihr alle herzlich eingeladen.
Mitzubringen ist nur eine Gartenschere und entsprechendes De-
komaterial, alles andere wird gestellt.
Wann: Sonntag, 22.11.2026 ab 14 Uhr

Wo: Vereinsheim der Gartenfreunde Warthausen, Jahnstr. 10
Es gibt Kaffee, Kuchen und Punsch und Zeit zu einem gemütli-
chen Plausch als Einstimmung auf die kommende Weihnachtszeit. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Über Spenden freuen wir uns. 
Eure Gartenfreunde Warthausen

Der KLJB-Wochen-Blog: Volles Programm voraus!
Servus zusammen!
Nachdem wir in den letzten Wochen schon fleißig kreativ waren, 
unser eigenes Brettspiel entworfen und die Kürbisgeister durchs 
Dorf gejagt haben, machen wir heute direkt Nägel mit Köpfen. 
Damit ihr immer genau wisst, was euch bei uns erwartet, stellen 
wir euch heute kurz unseren neuen Zwei-Wochen-Rhythmus vor. 
Wir wechseln uns nämlich ab jetzt immer ab:
Woche 1: Gruppenabend mit Plan
Alle zwei Wochen wird es bei uns produktiv. Das sind die Abende 
mit festem Programm. Da wird gemeinsam gewerkelt, gezockt 
oder abgestimmt – wie zum Beispiel bei unserem großen Piz-
za-Quiz, das am Mittwoch, den 11. November ansteht! 
Gemeinsam stark: Das Team hinter dem Programm
Damit diese Abende richtig cool werden und alles rund läuft, ste-
cken wir viel Herzblut in die Vorbereitung. Ein großer Pluspunkt für 
uns alle: Bei der Planung, Gestaltung und auch der Durchführung 
der Abende werden wir von zwei erfahrenen, älteren KLJBlern tat-
kräftig unterstützt und begleitet. Das gibt uns super Rückhalt und 
sorgt dafür, dass wir Woche für Woche strukturierte, sichere und 
einfach gelungene Gruppenabende auf die Beine stellen können! 
Organisiert wird das Ganze von der aktuellen Landjugendführung.
Woche 2: Die gemütliche „Hockete“
In den Wochen dazwischen lassen wir es entspannt angehen. Da 
treffen wir uns zur gemütlichen Hockete im Jugendraum. Kein 
festes Programm, kein Stress. Stattdessen packen wir die Brett-
spiele aus, quatschen, hören Musik und genießen einfach die 
gemeinsame Zeit. Genau so eine Hockete steigt übrigens diesen 
Mittwoch (04. November)!
Dein Platz auf dem Sofa ist frei!
Egal ob Action beim Programmabend oder entspanntes Abschal-
ten bei der Hockete – wir treffen uns jeden Mittwoch um 19:30 
Uhr im Jugendraum. Schaut einfach vorbei, wir freuen uns auf 
jedes neue Gesicht! Und an alle Eltern im Dorf: Schicken Sie Ihre 
Kids gerne vorbei – bei uns ist im Jugendraum jeder herzlich will-
kommen und bestens aufgehoben. 
Damit ihr euren Kalender schon mal zücken könnt, sind hier die 
festen Termine für die nächsten Wochen. Schreibt sie euch auf, 
dann müsst ihr nicht lange suchen:
* 04. November: Gemütliche Hockete (Spielen & Quatschen)
* 11. November: Fester Gruppenabend: Das große Pizza-Quiz 
* 18. November: Gemütliche Hockete
* 25. November: Fester Gruppenabend (Programm folgt)
* 02. Dezember: Gemütliche Hockete
* 09. Dezember: Fester Gruppenabend (Programm folgt)
Nächste Woche berichten wir euch dann frisch von unserer Ho-
ckete an diesem Mittwoch. Schönes Wochenende!
Eure KLJB Birkenhardt 

Liederkranz

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 06.10.2026, 20:00 Uhr 
im Franz-Reichle-Saal statt. Wir proben für den Volkstrauertag.

Musikverein Warthausen

Voranzeige: 
Herbstkonzert MVW
Der Musikverein Warthausen lädt Sie recht herzlich ein zu seinem 
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diesjährigen Herbstkonzert unter dem Motto:
„Helden“
am Samstag, den 14. November 2026
um 20:00 Uhr in die Festhalle Warthausen
Unser Dirigent Peter Schuck hat für Sie ein abwechslungsreiches 
und kurzweiliges Programm zusammengestellt, in dem Helden, 
Retter, Beschützer und Abenteurer im Mittelpunkt stehen.
Freuen Sie sich auf spannungsgeladene und eingängige Stücke 
wie „The Avengers“, „James Bond 007“ und „Indiana Jones“.
Der MV Warthausen freut sich schon jetzt auf zahlreiche Besucher 
aus der Gesamtgemeinde Warthausen und Umgebung.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Kinderhäsausgabe
Die Kinderhäsausgabe findet an folgenden Terminen statt: 
Montag, 09.11.2026 
von 17 - 18 Uhr im Gurraraum
Samstag, 14.11.2026 
von 13 - 15 Uhr im Gurraraum

Laufbendelausgabe
Die Ausgabe der Laufbendel mit Einteilung der Arbeitseinsätze 
finden an folgenden Terminen statt: 
Mittwoch, 11.11.2026 
im Anschluss an die JHV im Feuerwehrhaus 
Samstag, 14.11.2026 
von 13 - 15 Uhr im Gurraraum

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Narrengilde Rißtal-Gurra e. V. 
findet am 11.11.2026 um 19:01 Uhr im Häs oder ohne Häs im 
Feuerwehrhaus Warthausen statt.
Auf euer Kommen freut sich der Zunftrat!

Ehrenamt bei den Senioren
Gemeinschaft leben-Engagement für Senioren in Warthausen
Was brauchen die Verantwortlichen in Ihrem Ehrenamt?
Seit vielen Jahren engagieren sich ehrenamtliche mit Vorstand 
Franz Hipp in der Seniorengemeinschaft in Warthausen. Einmal im 
Monat treffen wir uns zu unserem Seniorennachmittag bei Kaffee 
und Gebäck. Dazu gehört natürlich auch ein schönes Programm, 
das sich häufig an der jeweiligen Jahreszeit orientiert. Weihnach-
ten, Ostern und die Adventszeit bieten viele Möglichkeiten, ge-
meinsam etwas Besonderes zu erleben. Im Sommer darf auch 
ein gemütlicher Grillnachmittag nicht fehlen. Ein Höhepunkt ist 
jedes Jahr unser gemeinsamer Ausflug, den der Vorstand Franz 
Hipp gerne organisiert.
Was braucht man für ein solches Ehrenamt? An erster Stelle 
steht die Freude am Umgang mit Menschen und ein Gespür für 
die Mitmenschen. Man sollte gerne auf andere zugehen, zuhö-
ren können und Freude daran haben, Gemeinschaft zu schaffen.
Natürlich braucht es auch Zeit und die Bereitschaft, einen Teil 
seiner Freizeit einzubringen. Ideen für Programme und Aktivitä-
ten gehören ebenso dazu wie Motivation, Geduld und manch-
mal auch eine gute Portion Gelassenheit. Und wenn man etwas 
verspricht oder organisiert, müssen sich die anderen darauf ver-
lassen können.
Ganz wichtig ist aber: So ein Ehrenamt kann niemand alleine 
ausfüllen. Der Vorstand ist dankbar für die Menschen, die in un-
terstützen und mithelfen, ebenso wie für die Räumlichkeiten, die 
uns für unsere Treffen zur Verfügung stehen.
Das Schönste an dieser Aufgabe sind die Begegnungen. Aus den 

regelmäßigen Treffen entstehen soziale Kontakte, Gespräche und 
Verbindungen. Wenn die Seniorinnen und Senioren gerne kom-
men, miteinander lachen, sich unterhalten und am Ende eines 
Nachmittags zufrieden nach Hause gehen, dann weiß jeder, wa-
rum er seine Zeit gerne dafür einsetzt.
Denn Ehrenamt bedeutet für mich nicht nur, etwas für andere zu 
tun. Man bekommt durch die Gemeinschaft und die vielen per-
sönlichen Begegnungen auch selbst sehr viel zurück.
Wo wünscht man sich mehr Unterstützung?
Mehr Unterstützung wünsche ich mir vor allem von den Kommu-
nen und Ämtern. Ehrenamtliche Seniorenarbeit lebt von persön-
lichem Einsatz, braucht aber auch gute Rahmenbedingungen.
Hilfreich wären unkomplizierte Ansprechpartner, Unterstützung 
bei organisatorischen Fragen und auch die Bereitstellung von 
Materialien für Aktivitäten und Angebote. Oft sind es schon kleine 
Hilfen, die die ehrenamtliche Arbeit erleichtern und neue Mög-
lichkeiten schaffen.
Wichtig ist mir dabei ein gutes Miteinander: Wenn Ehrenamtliche, 
Kommune und andere Einrichtungen zusammenarbeiten, profitie-
ren am Ende vor allem die Seniorinnen und Senioren.
Vorstand Franz Hipp
 

Vorstandschaft Senioren Warthausen von Links:
Roswitha Winter, Maria Baisch, Helene Schäffer, Franz Hipp, Si-
glinde Schierok, Sonja Binanzer

Musikalischer Nachmittag
Kaffeenachmittag für alle Senioren
Hallo liebe Senioren. 
Wir treffen uns zu unserem Kaffeenachmittag im Heggelinhaus 
am Dienstag, 10. November 2026 ab 14:00 Uhr.
Wir haben wieder einiges für euch vorbereitet.
Euer Vorstand Franz Hipp
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SV Birkenhard

Tischtennis
Wir befinden uns mitten in der Saison und entsprechend viele Spie-
le haben stattgefunden. Beginnen wir mit den Pokal-Begegnun-
gen. Die 3. Mannschaft hatte Otterswang zu Gast konnte nur zwei 
Spieler stellen und so kam das Ergebnis von 4:2 für Otterswang 
zustande.  Frank Michael Dittmar bestätigte auch an diesem Tag  
seine derzeitige Form und sorgte so immerhin für zwei Punkte.
Die 4. Mannschaft konnte Ochsenhausen IV wenig entgegenset-
zen und verlor klar mit 0:4. Soviel von der Pokalrunde.
Jetzt zum Spitzenspiel Rissegg II gegen die 1. Mannschaft Bir-
kenhard. Es sollte ein Krimi werden der mit einem Patt endete. 
Nach zwei Doppelsiegen von Riebe/Hill und Weiler/Weiler war 
schon mal gute Stimmung im Team, aber die wurde schnell ge-
trübt, Jürgen Weiler, Roland Weiler und Andi Hill konnten gegen 
ihre ersten Gegner aus Rissegg nicht gewinnen,  Jonas Riebe 
und Walter Schust durchbrachen die Negativ-Serie und sorgten 
für den Ausgleich. Dann die Nr. 1 aus Rissegg, Pauline Wieland 
gegen die Nr. 1 aus Birkenhard. Jürgen Weiler entschied den 
vierten Satz mit einem ungewöhnlichen 11:1.  Jonas Riebe muss 
hervorgehoben werden, er punktete bei beiden Einzelspielen und 
sorgte so für die Grundlage eines Schlussdoppels. Hier spielten 
die Weiler-Brüder ihre abgestimmte Technik aus, gewinnen den 
entscheidenden vierten Satz und sorgten für ein berechtigtes 8:8
Die Vierermannschaften aus Birkenhard hatten gegen zwei Mann-
schaften aus Erlenmoos zu kämpfen. Gegen Erlenmmos II gelang 
der 4. Mannschaft der erste Sieg in dieser Saison. Der Neuzugang 
Dima Drozhylov trug mit zwei gewonnenen Spielen dazu bei. He-
muth Hillar durchbrach eine Blockade und gewann sein Spiel im 
fünften Satz. Am Ende stand es 7:3 für den SVB
Die 3. Mannschaft erlebte eine deutliche Niederlage gegen Er-
lenmoos, Einzig der erwähnte Frank Michael Dittmar sorgte in 
einem spannenden fünften Satz für einen Erhrenpunkt. Erlen-
moos gewinnt 7:1
Zum Schluss noch etwas Erfreuliches. Birkenhard II war in Äp-
fingen zu Gast und trat etwas ersatzgeschwächt an. Nach drei 
gewonnen Doppel war aber doch ein gewisser Optimismus vor-
herrschend. Und der sollte begründet sein. Andi Huwa, die Nr. 1 
der 2. Mannschaft erwischte einen guten Tag und machte beide 
Einzelspiele klar. Dann noch für jeden Birkenharder Spieler ein ge-
wonnenes Match und der Abend endete 9:2 für den SVB. Damit 
bleibt die 2. Mannschaft Tabellenführer und hofft auf ein Weiter-so

TSV Warthausen

Abteilung Fußball 
Herren:
SV Betzenweiler – SGM Warthausen/Birkenhard
Die SGM 1 gewinnt am Freitagabend gegen den SV Betzenwei-
ler mit 1:2.
Am Sonntag geht es zum Spitzenspiel nach Dürmentingen. An-
pfiff ist um 14:30 Uhr

Damen
Kantersieg für die SGM Warthausen II/Alberweiler II
Die SGM Warthausen II/Alberweiler II feierte einen überzeugen-
den 6:1-Auswärtssieg gegen die SGM SV Uttenweiler/Unlingen.
Bereits in der 1. Spielminute brachte Paulin Rauser-Härle die Gäste 
mit 1:0 in Führung. Nur drei Minuten später legte sie nach und erhöh-
te auf 2:0 (4.). Mit diesem Ergebnis ging es auch in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel kam die Heimmannschaft durch 
Jana Maurer in der 50. Minute zum zwischenzeitlichen 1:2-An-
schlusstreffer. Die Antwort der Gäste ließ jedoch nicht lange auf 
sich warten: Julia Niedermaier stellte in der 54. Minute den al-
ten Abstand wieder her und erhöhte in der 63. Minute mit ihrem 
zweiten Treffer auf 4:1.

In der Schlussphase machten Maren Jerg (74.) und Leonie-Sophie 
Schnell (80.) mit zwei weiteren Treffern den deutlichen 6:1-Aus-
wärtserfolg perfekt.
Mit einer starken Offensivleistung und einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung sicherte sich die SGM Warthausen II/Alberweiler 
II einen verdienten und deutlichen Sieg.

Abteilung Tischtennis
Licht und Schatten bei den Warthauser Teams
Endlich konnte unsere erste Jugendmannschaft in der Landes-
liga ihr spielerisches Potenzial auch an der Platte unter Beweis 
stellen. Beim 6:4-Erfolg gegen Kißlegg überzeugten insbesondere 
Aichinger und Mendla mit jeweils zwei Siegen. Besonders wichtig 
war Schneiders Erfolg gegen die Nummer zwei der Gastgeber. 
Gemeinsam mit Schneider holte Mendla zudem einen wichtigen 
Doppelsieg und avancierte damit letztlich zum Matchwinner. Die 
Jugend III entwickelt sich immer mehr zum Geheimfavoriten in 
der Kreisliga A. Zum nächsten Sieg fehlte diesmal lediglich das 
nötige Spielglück. Beim 5:5 gegen den TSV Ummendorf unter-
strich das Satzverhältnis von 21:18 die spielerische Überlegenheit 
der Warthauser. Nicht zu bezwingen war allerdings die Nummer 
eins der Gäste. Die Punkte zum Unentschieden steuerten Mend-
la und Bammert mit jeweils zwei Siegen sowie Tomeit bei. Den-
noch bleibt die Dritte an der Tabellenspitze. Weniger erfolgreich 
verlief der Spieltag für die Vierte in der Kreisliga B. Gegen den 
Tabellenführer gab es eine deutliche 2:8-Niederlage. Die beiden 
Warthauser Punkte holten Tomeit und Brazauskas.
Bei den Herren musste die Erste beim designierten Aufsteiger der 
Bezirksoberliga in Deuchelried antreten. Trotz der 4:9-Niederlage 
verkaufte sich die Mannschaft hervorragend. Besonders sehens-
wert war dabei der Erfolg von Martin Reichle gegen Karl Dachs. 
Die weiteren Punkte holten Timo Reichle, Berg sowie das Doppel 
Schnopp/Laub. Kommende Woche findet das wichtige Spiel ge-
gen den Tabellennachbarn TSV Isny ab 18:00 statt. 
Einen wichtigen Erfolg im Kampf gegen den Abstieg feierten die 
Herren III beim FC Großschafhausen. Mit dem erhofften deutlichen 
9:3-Sieg konnte die Mannschaft ihre Ausgangslage verbessern. 
Einmal mehr war auf die eingesetzten Ersatzspieler Verlass: Mendla, 
Bracq und Aichinger gewannen sowohl ihre Doppel als auch sämt-
liche Einzel. Die weiteren Punkte steuerten Weichert und Nitzke bei.

Abteilung Volleyball
Die Warthauser Wölfe melden sich mit Neuigkeiten zurück
Die Warthauser Wölfe sind zurück!
Nach einer erfolgreichen vergangenen Saison, in der sich die 
Warthauser Wölfe zum Meister der stark besetzten Mixed-Grup-
pe krönten, beginnt für die Volleyballer nun ein neues Kapitel.
Aufgrund von Damenmangel wird es zunehmend schwieriger, den 
Spielbetrieb in der Mixed-Runde aufrechtzuerhalten. Doch statt 
den Kopf in den Sand zu stecken, gehen die Wölfe einen großen 
Schritt nach vorne: Erstmals in der Geschichte des Volleyball-
sports in Warthausen wurde eine aktive Herrenmannschaft für 
den offiziellen Spielbetrieb in der Bezirksklasse gemeldet.
Traumstart mit Doppelsieg 
Und der Start in die neue Saison hätte kaum besser laufen kön-
nen. Am 11. Oktober 2026 empfingen die Wölfe zum Doppelheim-
spieltag den SV Unlingen 2 und den SSV Ulm 3.
Im ersten Spiel gegen den SV Unlingen 2 ließen die Wölfe von Beginn 
an keinen Zweifel aufkommen. Mit konzentriertem Spiel und einer 
souveränen Mannschaftsleistung gelang ein deutlicher 3:0-Erfolg.
Warthausen – SV Unlingen 2: 3:0 (75:35) 25:14 | 25:8 | 25:13
Im zweiten Spiel wartete mit dem SSV Ulm 1846 3 die nächste 
Herausforderung. Die Gäste erwischten den besseren Start und 
überraschten die Wölfe zunächst. Der erste Satz ging mit 19:25 
verloren. Doch Warthausen fing sich, übernahm zunehmend die 
Kontrolle und drehte die Partie eindrucksvoll. Mit drei starken Sät-
zen in Folge machten die Wölfe den zweiten Sieg des Tages perfekt.
Warthausen – SSV Ulm 1846 3: 3:1 (94:65) 19:25 | 25:14 | 25:9 
| 25:17
Damit gelingt den Warthauser Wölfen ein perfekter Einstand in 
die erste Saison als Herrenmannschaft.
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Auch im Bezirkspokal auf Erfolgskurs
Auch im Bezirkspokal Süd konnten die Wölfe ihre gute Form 
bestätigen. Auswärts ging es gegen den gleichklassigen SSV 
Wilhelmsdorf.
Mit viel Spielfreude und einer dominanten Mannschaftsleistung 
ließen die Wölfe auch dort nichts anbrennen und zogen mit ei-
nem souveränen 3:0-Auswärtssieg in die nächste Pokalrunde ein.
SSV Wilhelmsdorf – Warthausen: 0:3 (54:75) 12:25 | 22:25 | 
20:25
Damit stehen die Warthauser Wölfe nun im Achtelfinale des Be-
zirkspokals. Dort wartet allerdings ein echter Härtetest: Mit der TG 
Biberach aus der Landesliga trifft Warthausen auf einen Gegner, 
der zwei Ligen höher spielt.
Die Wölfe werden für diese Herausforderung auf jeden Fall von 
ihrem Heimrecht Gebrauch machen und hoffen dabei auf laut-
starke Unterstützung von den Rängen. Der genaue Spieltermin 
wird noch bekannt gegeben.
Weiter geht’s in der Liga
Zuvor richtet sich der Blick wieder auf die Liga. Das nächste Spiel 
steigt am 8. November 2026 gegen den VC Baustetten 3.
Sonntag, 08.11.2026   
Spielbeginn: 11:30 Uhr Mehrzweckhalle Laupheim
Nach diesem erfolgreichen Saisonauftakt gilt für die Wölfe: Hung-
rig bleiben und weiter auf Punktejagd gehen! 

Mannschaft Spiele Siege Sätze Punkte

1 KSV Unterkirch-
berg 2 

3 3 9:2 9

2 VC Baustetten 2 4 3 10:4 9

3 TSV Warthausen 2 2 6:1 6

4 VfB Ulm4 4 2 6:6 6

5 SSV Ulm 1846 3 3 1 4:6 3

6 VSG lllertal II 1 2 0 1:6 0

7 VC Baustetten 3 2 0 1:6 0

8 SV Unlingen 2 2 0 0:6 0

Tabelle Bezirksklasse 5 (03.11.2026)

Abteilung Turnen 
Tanz auf der Tonspur: 
Castle Dancers zu Gast bei Chorisma
Die Kids der Castle Dancers fühlten sich direkt in die Welt der 
Filme versetzt, als sie am Samstag, 24. Oktober, die stimmungs-
voll dekorierte Turn- und Festhalle betraten. Sie waren der Ein-
ladung von Chorisma gefolgt, Teil des Konzertabends „Tonspu-
ren“ zu sein.
Schon beim Betreten der Halle merkten die jungen Tänzerinnen, 
dass sie ein Auftritt in ganz besonderer Atmosphäre erwartete. 
Der rote Teppich, zahlreiche Filmplakate, die liebevoll gestaltete 
Bühne und das stimmungsvolle Lichtkonzept passten perfekt zum 
Motto des Abends. Umso motivierter waren die Castle Dancers 
nach der Pause mit ihrer Show den zweiten Teil des Konzerta-
bends einzuleiten.
Das Publikum ließ sich von der Musik und den mitreißenden Cho-
reografien anstecken und machte begeistert mit. Die jungen Tän-
zerinnen und Tänzer genossen ihren Auftritt sichtlich und freuten 
sich über die tolle Stimmung im Saal.
Im Anschluss konnten die Castle Dancers selbst noch das Konzert 
weiterverfolgen und staunten über die beeindruckende musikali-
sche Darbietung von Chorisma. Bei Essen und Getränken ließen 
Besucherinnen und Besucher sowie Mitwirkende den gelungenen 
Abend anschließend gemeinsam ausklingen.
Wer die erste Aufführung verpasst hat, hat diesen Samstag, 7. 
November ab 19:30 Uhr nochmals die Gelegenheit, in die Welt 
der Filmmusik einzutauchen und Chorismas Konzert „Tonspuren“ 
zu erleben. Für die Castle Dancers bedeutet der Auftritt zugleich 
das Ende ihrer diesjährigen Sommershow. Nun richtet sich der 
Blick nach vorne: Die Proben für das neue Programm laufen be-
reits auf Hochtouren. Dieses werden die jungen Tänzerinnen in 

der kommenden Faschingssaison präsentieren. Bis dahin bleibt 
die Erinnerung an einen stimmungsvollen Abend voller Musik, 
Tanz und begeistertem Publikum.

Castle Dancers

VdK Ortsverband Warthausen

Spielenachmittag für alle die Interesse haben
7. Spielenachmittag für alle die gerne Karten- und Brettspiele 
machen.
Unser Angebot zum Spielenachmittag wird am Mittwoch,  
25. November 2026 sein.
Wir treffen uns ab 16:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr im Heggelinhaus 
Warthausen. Es kann jeder kommen, der gerne spielen möchte.
Für Getränke und kleine Knabbereien ist gesorgt.
Ich freue mich auf viele Gäste. 
Vorstand Franz Hipp
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Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Der Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) des Landkreises Biberach 
informiert:
Abfallgebühren steigen für das Gebührenjahr 2027 - erste 
Erhöhung nach mehr als 20 Jahren 
Für das Gebührenjahr 2027 werden die Abfallgebühren erhöht. 
Die Gebühren für die Abfallentsorgung waren im Landkreis seit 
über 20 Jahren stabil. Aufgrund deutlich gestiegener Kosten ist 
eine Erhöhung nun jedoch notwendig. Die neuen Gebühren sol-
len die gebührenfähigen Kosten vollständig decken und zugleich 
eine verursachungsgerechte Verteilung der Entsorgungskosten 
sicherstellen. 
Die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Biberach werden dabei 
unterschiedlich stark belastet. Die Haushaltsgrundgebühren stei-
gen um rund 20 Prozent. Bei den gewerblichen Grundgebühren 
beziehungsweise Gefäßtarifen beträgt die Erhöhung - abhängig 
von der Gefäßgröße - rund 25 Prozent. 
Leerungsgebühr für 60-Liter-Gefäße sinkt 
Gleichzeitig sinkt die Leerungsgebühr für 60-Liter-Gefäße ge-
ringfügig. Damit werden diejenigen belohnt, die wenig Restab-
fall produzieren und Wertstoff konsequent getrennt erfassen. Die 
Leerungsgebühren für größere Gefäße steigen dagegen deutli-
cher. Künftig orientieren sie sich stärker am Volumen des jeweils 
geleerten Gefäßes: Die Gebühr für ein 120-Liter-Gefäß entspricht 
dem Doppelten, die Gebühr für ein 240-Liter-Gefäß dem Vierfa-
chen der Gebühr für ein 60-Liter-Gefäß. Auch die Gebühr für ein 
1,1-Kubikmeter-Gefäß richtet sich am entsprechenden Behäl-
tervolumen aus. 
„Die Müllgebühren waren über zwei Jahrzehnte stabil. Angesichts 
der Kostenentwicklung können wir dieses Niveau nun nicht mehr 
halten. Mit der neuen Gebührenstruktur verteilen wir die Kosten 
ausgewogen und schaffen zugleich einen Anreiz, Abfälle zu ver-
meiden, Wertstoffe getrennt zu sammeln und die bestehenden 
Verwertungsangebote zu nutzen“, erklärt Frank Förster, Betriebs-
leiter des Abfallwirtschaftsbetriebs. 
 Gestiegene Kosten machen Anpassung erforderlich 
Haupttreiber der Gebührenentwicklung sind gestiegene Kosten 
für Treibstoff, die gestiegene CO2-Abgabe für die thermische 
Verwertung von Restmüll, höhere Kosten für die Nachsorge der 
ehemaligen Deponie Reinstetten sowie die notwendige Bildung 
von Rücklagen für Investitionen beim Müllheizkraftwerk der Ther-
mischen Abfallverwertung Donautal (TAD) in Ulm. 
Die neue lineare Gebührenstruktur soll dazu anregen, das Rest-
abfallvolumen zu reduzieren. Wer Abfälle vermeidet, Wertstoffe 
- auch Biomüll - getrennt erfasst und die vorhandenen Verwer-
tungsangebote nutzt, kann Leerungen oder ein größeres Gefäß 
vermeiden. Die Gebührenstruktur verfolgt damit neben der Kos-
tendeckung auch eine abfallwirtschaftliche Lenkungswirkung. 
Änderungen im Selbstanlieferbereich 
Für die einzelnen Abfallfraktionen im Selbstanlieferbereich werden 
die Gebühren anhand der jeweils erwarteten Mengen sowie der 
Entsorgungs- und Behandlungskosten kalkuliert. 
Die Gebühr für gemischte Siedlungsabfälle bleibt mit 450,00 Euro 
pro Gewichtstonne unverändert. Auch für belastetes Altholz aus 
dem Außenbereich werden weiterhin 400,00 Euro pro Gewicht-
stonne erhoben. Die Gebühr für Bauschutt auf dem Entsorgungs-
zentrum Biberach steigt von 2,00 Euro auf 3,20 pro 10-Liter-Ei-
mer. Damit wird die Gebühr stärker an den kalkulierten Aufwand 
und die erwarteten Anlieferungsmengen angepasst. Zusätzlich 
müssen Unterdeckungen aus Vorjahren ausgeglichen werden.

Abfallgebühren ab dem 1. Januar 2027 

Privathaushalte jährliche Grundgebühr

Personen im Haushalt bisher neu

1 Person 31,44 € 38,04 €

2 Personen 52,56 € 63,60 €

3 Personen 66,36 € 80,28 €

4 Personen 71,64 € 86,64 €

5 Personen 76,68 € 92,76 €

6 Personen 79,56 € 96,24 €

7 Personen 80,52 € 97,44 €

8 Personen und mehr 84,36 € 102,00 €

 
Grundgebühr nach Gefäßtarif für Gewerbebetriebe

Behältergröße bisher neu

60 Liter 36,24 € 45,36 €

120 Liter 72,48 € 90,72 €

240 Liter 145,20 € 181,44 €

1.100 Liter Container 665,40 € 831,60 €

 
Leerungsgebühren

Behältergröße bisher neu

60 Liter 2,30 € 2,20 €

120 Liter 3,50 € 4,40 €

240 Liter 5,95 € 8,80 €

1.100 Liter Container 29,80 € 40,40 €

 
Entspannter Abendkurs „Die Väter-Formel: 
Austausch auf Augenhöhe“ 
Landesprogramms STÄRKE
Neues STÄRKE Angebot für Väter
Im Familienalltag schalten Eltern oft auf „Funktionieren“. Arbeit, 
Haushalt, Kinder, Partner sein - der Tag ist voll. In stressigen 
Momenten reagieren Eltern dann manchmal genauso, wie sie es 
eigentlich gar nicht wollen.
Über Themen wie Erziehungsstil, eigene Kindheit oder Selbstfür-
sorge wird mittlerweile zwar viel gesprochen – meistens aber unter 
Müttern. Zeit, dass die Väter dafür einen eigenen Raum bekommen. 
Im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE gibt es nun einen Kurs 
speziell für Väter: „Die Väter-Formel: Austausch auf Augenhöhe“.
An zwei entspannten Abenden geht es um folgende Themen: 
- Eigene Wege finden: Wie willst du als Vater wirklich sein - und 

was hält dich im Alltag manchmal davon ab? 
- Muster erkennen: Was aus deiner eigenen Kindheit möchtest 

du weitergeben und was lieber nicht?
- Akkus aufladen: Wie findest du Ausgleich, ohne ein schlech-

tes Gewissen gegenüber der Familie zu haben?
Der Kurs findet am Montag, 16. November und Dienstag, 24. No-
vember 2026 jeweils ab 19 Uhr im Spielsteinhaus, Ehinger Straße 34,  
in Laupheim statt.
Die Plätze sind begrenzt 
Durch das Landesprogramm STÄRKE ist dieser Kurs für alle Vä-
ter kostenfrei. Für nähere Informationen und Anmeldung: Ramo-
na Hummer, Littlefoot – die Welt mit Kinderaugen sehen, E-Mail: 
info@littlefoot-laupheim.de, Telefon: 0152-51734092

Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach in-
formiert: 
Vortrag zum Thema „Antifeminismus: Themenfelder, Narra-
tive und Strategien“ 
Antifeminismus ist eine Ideologie, die sich gegen Gleichstellungs-
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bestrebungen und -erfolge von Frauen sowie von Mitgliedern 
der LGBTIAQ*-Community richtet. Der Antifeminismus bedient 
sich verschiedener Themenfelder und umfasst unterschiedliche 
Narrative, die feministische Errungenschaften delegitimieren, 
Geschlechtervielfalt ablehnen und Geschlechterhierarchien ver-
teidigen. 
In einem Vortrag am Mittwoch, 11. November 2026, 18 Uhr, wid-
met sich die Fachstelle Antifeminismus und Queerfeindlichkeit 
Baden-Württemberg (FAQ BW) den Fragen, was Antifeminismus 
ausmacht, welche antifeministischen Narrative in der Gesellschaft 
vertreten sind und welche Gefahren mit dieser Ideologie einher-
gehen. Hierbei werden auch Überschneidungen zu extrem rech-
ten Ideologien und Facetten gruppenbezogener Menschenfeind-
lichkeit sichtbar. Im Anschluss an den etwa einstündigen Vortrag 
findet eine Austausch- und Diskussionsrunde statt.
Die FAQ BW ist eine Anlaufstelle für die Themen Antifeminismus 
und Queerfeindlichkeit in Baden-Württemberg. Sie wird vom Mi-
nisterium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Würt-
temberg aus Landesmitteln gefördert, die der Landtag von Ba-
den-Württemberg beschlossen hat.
Die Veranstaltung findet im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 43, 
88400 Biberach statt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist er-
forderlich unter 07351/8095-400. 
Die Veranstaltung wird von der Katholischen Betriebsseelsorge 
Dekanat Biberach, der AG Geschlechtergerecht der Stadt Bibe-
rach und der Gleichstellungsbeauftragten für den Landkreis Bi-
berach gemeinsam organisiert.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Online-Vorträge zu den Themen „Willkommen am Familien-
tisch“ und „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
Im November werden an der Biberacher Ernährungsakademie 
(B-EA) zwei verschiedene Online-Vorträge der BEKI-Initiative 
(bewusste Kinderernährung) angeboten. 
Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brauchen, um 
gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten gelingen 
können, sind Inhalte bei der Onlineveranstaltung „Willkommen am 
Familientisch“. BEKI-Referentin Tina Krötlinger Schütte informiert 
junge Eltern am Dienstag, 10. November 2026 von 16 bis 17.30 
Uhr über ein genussvolles und vielseitiges Essen in diesem Le-
bensabschnitt. 
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ findet am Don-
nerstag, 12. November von 9.30 bis 11 Uhr ein Online-Vortrag 
statt. Die BEKI-Referentin Angelika Romer stellt unabhängig von 
Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen zum Einführen 
der Beikost vor. 
Beide Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative - bewuss-
te Kinderernährung - statt und sind für die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist online unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.
 
15. Kommunale Gesundheitskonferenz im  
Landkreis Biberach

Kommunale Gesundheitskonferenz berät über Hitzeschutz 
und Anpassungen an den Klimawandel 
In der Kommunalen Gesundheitskonferenz kommen Verantwor-
tungs- und Entscheidungsträgerinnen und -träger aus unter-
schiedlichen Bereichen des Gesundheitswesens sowie Vertrete-
rinnen und Vertreter regionaler Netzwerke zusammen. Sie beraten 
über aktuelle Themen der Gesundheitsförderung, Prävention 
und gesundheitlichen Versorgung. Nun fand das 15. Treffen der 
Kommunalen Gesundheitskonferenz im großen Sitzungssaal des 
Landratsamts Biberach statt. 
Zu Beginn begrüßte Dezernentin Irene Emmel die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer. Nach den Berichten aus den Netzwerken 
„Medizinische Versorgung“ von Dr. Claus Unger sowie „Prä-
vention und Gesundheitsförderung“ von Simon Mannes, beide 
vom Kreisgesundheitsamt, stellten Dr. Damaris Klass und Katrin 
Hepp vom ZfP Südwürttemberg die Gedächtnissprechstunde in 

Biberach vor. Das neue Angebot umfasst Diagnostik, Therapie 
sowie ärztliche und pflegerische Beratung für Menschen mit Ge-
dächtnisproblemen und ihre Angehörigen. Ziel ist es, mögliche 
Erkrankungen frühzeitig einzuordnen, die Selbstbestimmung der 
Betroffenen zu stärken und sie rechtzeitig an geeignete Hilfsan-
gebote heranzuführen.
 
Auswirkungen des Klimawandels auf die Gesundheit 
Anschließend befasste sich die Konferenz mit den gesundheitli-
chen Folgen des Klimawandels. Dr. Sebastian Pörnbacher, Haus-
arzt und Mitglied bei der Deutschen Allianz Klimawandel und Ge-
sundheit (KLUG) e. V., erläuterte die zunehmende Hitzebelastung 
und stellte lokale Entwicklungen bis zum Jahr 2050 dar. Dabei 
wurden mögliche Auswirkungen auf Allergien und das Risiko von 
Überschwemmungen im Landkreis Biberach angesprochen. Er-
gänzend gab er einen Überblick über konkrete Möglichkeiten des 
Gesundheitsschutzes sowie über bestehende Hitzeschutzbünd-
nisse und weitere Aktivitäten in Baden-Württemberg. 
Anschließend stellte Tanja Pfänder vom Kreisgesundheitsamt das 
Klimaanpassungskonzept des Landes vor und bettete dieses in 
das derzeit in Entwicklung befindliche Anpassungskonzept des 
Landkreises Biberach ein. 
Über den aktuellen Stand der kommunalen Suchthilfeplanung 
2026 berichtete die Kommunale Suchtbeauftragte Heike Küfer. 
Basis der Fortschreibung ist eine onlinebasierte Expertenbefra-
gung zur Versorgung suchtkranker und suchtgefährdeter Men-
schen im Kreisgebiet. Die daraus abgeleiteten Handlungsemp-
fehlungen konzentrieren sich darauf, Angebote noch passgenauer 
zu gestalten, die Kooperation aller Akteure zu stärken und die 
Präventionsarbeit gezielt auszubauen. 
Zum Abschluss referierte Dr. Konstanze Nickolaus vom Kreisge-
sundheitsamt zum Katastrophenschutz. Sie erläuterte die Vorbe-
reitungen des Gesundheitsamtes auf plötzlich eintretende Krisen- 
und Katastrophensituationen. 
Dezernentin Irene Emmel betonte, dass Krisen jederzeit und 
plötzlich eintreten können. Neben behördlichen Vorbereitungen 
sei daher die Eigenvorsorge der Bevölkerung unerlässlich: „Per-
sonen, die sich im Notfall eine Zeit lang selbst versorgen können, 
entlasten die Einsatzkräfte spürbar.“ Informationen zur persön-
lichen Vorsorge und zu Notfalltreffpunkten gibt es unter https://
www.biberach.de/krisenfest. 
Dezernentin Irene Emmel zog ein positives Fazit der Sitzung: 
„Die 15. Kommunale Gesundheitskonferenz hat erneut gezeigt, 
wie wichtig die Zusammenarbeit und der fachübergreifende Aus-
tausch sind. Gesundheitsschutz im Klimawandel, eine bedarfsge-
rechte Suchthilfe und eine gute Vorbereitung auf Krisen können 
nur gemeinsam gelingen. Wir bedanken uns bei allen Teilneh-
menden sowie den Referentinnen und Referenten für ihr großes 
Engagement.“ 
Weitere Informationen zur Kommunalen Gesundheitskonferenz 
gibt es online unter /www.biberach.de/gesundheitsfoerderung
 

Bei ihrem Treffen im Oktober nahmen die Mitglieder der Kommu-
nalen Gesundheitskonferenz den Klimawandel und seine Folgen 
für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Biberach in den Blick.
Bild: Landratsamt Biberach
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Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt ein:  
„Selbsthilfe verstehen: Angebote für Demenzerkrankte und 
Angehörige“ 
Der Pflegestützpunkt lädt am Donnerstag, 19. November, um 17 
Uhr zur Informationsveranstaltung „Selbsthilfe verstehen: Ange-
bote für Demenzerkrankte und Angehörige“ ein. Die Veranstal-
tung stellt verschiedene Formen der Selbsthilfe vor und zeigt, wie 
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen passende Angebote 
finden und davon profitieren können. 
Die Teilnehmenden erhalten Informationen zur Selbsthilfe. Praxis-
nahe Einblicke, realistische Fallbeispiele und hilfreiche Hinweise 
zeigen, wie man Zugang zu geeigneten Unterstützungsangebo-
ten bekommt. 
Als Gesprächspartnerinnen nehmen Monika Adolph von An-
derssein e. V., Claudia Bösch vom Pflegestützpunkt Landkreis 
Biberach sowie Lisa Fey von der AOK Biberach teil. 
Die Veranstaltung findet im Landratsamt Biberach, Rollinstraße 
18, Raum W.025, statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist unter www.eveeno.com/Selbsthilfe-verstehen möglich.

Kinder- und Jugendhilfe im Landkreis Biberach

Befähigung zur demokratischen Teilhabe - Auftrag der Kin-
der- und Jugendhilfe!?
Was ist Demokratie? Wie können demokratische Werte vermittelt 
und gefördert werden? Und welche Rolle spielen pädagogische 
Fachkräfte, Institutionen und gesellschaftliche Akteure dabei? Mit 
diesen und weiteren Fragen beschäftigt sich die 24. Fachtagung 
der katholischen Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe im 
Landkreis Biberach am 27. November 2026 im Bischof-Sproll-Bil-
dungszentrum in Biberach.
Demokratie lebt von Beteiligung, Meinungsvielfalt und dem re-
spektvollen Austausch unterschiedlicher Perspektiven. Gerade 
im Alltag stellt sich dabei immer wieder die Frage, wie demokra-
tische Werte gestärkt und junge Menschen zu gesellschaftlicher 
Teilhabe ermutigt werden können.
Die 24. Fachtagung der katholischen Einrichtungen der Kinder- 
und Jugendhilfe im Landkreis Biberach lädt pädagogische Fach-
kräfte, Institutionen und gesellschaftliche Akteur* innen dazu 
ein, sich mit diesen Fragen auseinanderzusetzen, Orientierung 
zu gewinnen und gemeinsam Handlungsmöglichkeiten für die 
Praxis zu entwickeln.
Im Mittelpunkt des Hauptvortrags steht der Beutelsbacher Kon-
sens mit seinen drei Grundsätzen: dem Verzicht auf Überwälti-
gung, der Herstellung von Kontroversität und der Befähigung zur 
demokratischen Teilhabe. Anja Meitner, Landeszentrale für politi-
sche Bildung Baden-Württemberg, beleuchtet, welche Bedeutung 
diese Leitlinien heute für Bildung, Erziehung und gesellschaftli-
ches Zusammenleben haben. Anschließend bieten verschiedene 
Workshops Gelegenheit, die Themen zu vertiefen und auf den 
beruflichen Alltag zu übertragen.
Der Fachtag findet am Freitag, 27. November 2026, von 14:00 
bis 17:00 Uhr in der Neuen Aula des Bischof-Sproll-Bildungszen-
trums, Rißegger Straße 108, 88400 Biberach, statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos, die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldeschluss ist 
der 16. November 2026.
Die Anmeldung ist über folgenden Link möglich:
https://eveeno.com/204764069
Das Projekt wurde von der Partnerschaft für Demokratie im Land-
kreis Biberach finanziell unterstützt, welches durch das Bundes-
ministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ geför-
dert wird.

„Babymassage“ bei der Familien-Bildungsstätte

Babymassage – Streicheleinheiten für Körper und Seele und 
Bindungsstärkung Ein Kurs ist für Babys ab der 4. Lebens-
woche bis 3 Monate 
Der 5-wöchige Kurs Babymassage – Streicheleinheiten für Kör-
per und Seele und Bindungsstärkung startet am Mittwoch,  

11. November, jeweils von 9.00 – 10.30 Uhr im Martin-Luther-Ge-
meindehaus und wird von Beatrix Forst, PEKiP-Gruppenleiterin, 
Sozialpädagogin und Fortbildung Babymassage geleitet. Babys 
entwickeln als erstes ihren Berührungssinn und die Haut ist un-
ser größtes Sinnesorgan. Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass 
der Hautkontakt zwischen Eltern und ihren Babys die gesamte 
Entwicklung des Kindes fördert. Die „Körpersprache“, die Kom-
munikation zwischen Eltern und Kind stärkt Vertrauen, Liebe und 
Zusammengehörigkeit.
Information und Anmeldung unter Tel: 07351/7 56 88 oder info@
fbs-biberach.de

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 

Karrieretag 2026 - Ausbildung, Studium und IT-Karriere bei 
der DRV BW entdecken
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
lädt am Freitag, 13. November, zum Karrieretag 2026 in Karlsru-
he und Stuttgart ein
Freitag, der 13.? Für die eigene Karriere kann das ein Glückstag 
werden. Denn wer einen sicheren Arbeitsplatz, sinnstiftende Auf-
gaben und berufliche Perspektiven mit Zukunft sucht, ist bei der 
DRV BW genau richtig. Beim Karrieretag 2026 zeigt die Renten-
versicherungsträgerin unter dem Motto „Anders als Du denkst!“, 
welche beruflichen Chancen sie in Sachen Ausbildung, Studium 
und IT bietet. Neben interaktiven Angeboten und Quiz-Stationen 
steht der persönliche Austausch mit Auszubildenen, Studieren-
den und Fachkräften im Vordergrund. Interessierte erhalten di-
rekte Einblicke in den Arbeitsalltag und bekommen Tipps für Be-
werbungen, Ausbildungs- sowie Karrierewege aus erster Hand. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Der Karrieretag ist 
kostenfrei und findet statt am Freitag, 13. November, von 13 bis 
17 Uhr in Karlsruhe, Gartenstraße 105, 76135 sowie in Stuttgart, 
Adalbert-Stifter-Straße 105, 70437.
Jetzt anmelden und Karrierechance nutzen
Eine Anmeldung ist erwünscht – insbesondere für größere Grup-
pen. Kurzentschlossene sind jedoch auch ohne vorherige Regis-
trierung herzlich willkommen. Die Anmeldung erfolgt entweder 
online über das Formular unter www.drv-bw.de/karriere oder 
per E-Mail an azubi.s@drv-bw.de. Bei der Anmeldung wird um 
folgende Angaben gebeten:
• Veranstaltungsort: Karlsruhe oder Stuttgart
• Gewünschtes Zeitfenster: jeweils um 13.00, 14.00, 15.00 oder 
16.00 Uhr
• Personenzahl (insbesondere bei Gruppen)

Gesprächskreis für Pflegende Angehörige

Rampen und Lifte für mehr Mobilität – barrierefreie Lösungen 
für den häuslichen Bereich
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige lädt 

am Dienstag, den 10.11.2026, um 14:00 Uhr,
in den Ochsenhauser Hof, Gymnasiumstr. 28, in Biberach 

ein. 
Häufig stellt sich die Frage, wie Schwellen oder Treppen mit kör-
perlichen Einschränkungen, Rollstuhl, Rollator oder Kinderwagen 
überwunden werden können. Hierbei können Rampen und Lifte 
Abhilfe schaffen. Wohnberater Matthias Herzog geht bei diesem 
Vortrag auf verschiedene Anforderungen ein und zeigt passende 
Lösungen, die Sicherheit bieten und den Alltag erleichtern.
Ein weiterer Bestandteil des Vortrags ist die DIN Norm 18040 – 
sie enthält wichtige Vorgaben für barrierefreies Bauen. Außerdem 
wird erläutert, wie diese Vorgaben im privaten Bereich umgesetzt 
werden können. 
Der Vortrag richtet sich an alle, die selbst betroffen sind, Ange-
hörige, die sich informieren möchten oder offene Fragen zum 
Thema haben. Die Veranstaltung ist kostenfrei, um eine Spende 
wird gebeten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen sind erhältlich beim Fachdienst Hilfen im Al-
ter der Caritas Ulm- Biberach, Andrea Müller, Tel. 07351 8095190, 
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über HIA.UBC@caritas-dicvrs.de oder unter www.basisversor-
gung-biberach.de.

Agentur für Arbeit Ulm -  
Berufsinformationszentrum (BiZ)

Freiwilligendienste/ Gap Year - Nach der Schulzeit mal was 
anderes
Im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm 
wird am Donnerstag, den 19. November über Freiwilligendienste 
und anderen Überbrückungsmöglichkeiten (Gap Year) informiert. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler können ab 13:00 Uhr Vor-
träge besuchen und an Informationsständen Fragen klären und 
Kontakte knüpfen.
13:00 - 13:10 Uhr: Berufsberatung der Agentur für Arbeit
13:10 - 13:40 Uhr: Bundeswehr
13:50 - 14:20 Uhr: Deutsches Rotes Kreuz (DRK) Heidenheim/ Ulm
14:30 - 15:00 Uhr: Landessportverband Baden-Württemberg
15:10 - 15:40 Uhr: Lebenshilfe Donau-Iller, Neu-Ulm
15:50 - 16:20 Uhr: Landeszentrale für politische Bildung Ba-
den-Württemberg
16.30 - 17:00 Uhr: Internationaler Bund (IB) Süd, Ulm
Die Veranstaltung im BiZ in der Ulmer Wichernstraße ist kostenfrei, 
eine Anmeldung nicht erforderlich. Veranstaltungsende ist 17 Uhr.
Weitere Informationen über Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder unter 
0731 160-888 zu bekommen.

Kreishandwerkerschaft Biberach 

Weiterbildung zur Elektrofachkraft - Sicher im Umgang mit 
Elektrotechnik 
Beim Umgang mit elektrischen Anlagen steht die Sicherheit an 
erster Stelle. Gute Schulungen für alle Mitarbeiter im Bereich 
Elektrotechnik sind unerlässlich, um Unfälle mit elektrischem 
Strom zu verhindern. Als Nicht-Elektriker elektrische Arbeiten 
übernehmen? Durch die Ausbildung zur „Elektrofachkraft für 
festgelegte Tätigkeiten“ kann die entsprechende Qualifikation 
erworben werden. Start des 80-stündigen Lehrgangs ist am 20. 
November und findet immer freitags von 15:00 – 21:30 Uhr und 
samstags von 8:00 – 15:00 Uhr statt. Anmeldeschluss ist am 10. 
November. Die. Teilnehmerzahl ist auf 8 begrenzt.
Für Personen, welche bereits die Kenntnisse zur „Elektrofachkraft 
für festgelegte Tätigkeiten“ erworben haben, empfehlen wir nach 
3 Jahren eine Nachqualifizierung. 
Nächster Termin: 27.02.2027!
Wenn ESF-Fachkursförderung bewilligt wird, erhalten förderfähi-
ge Teilnehmende einen Zuschuss in Höhe von 45 %. Gefördert 
werden Erwerbstätige sowie Erwerbsfähige mit Wohnort oder 
Beschäftigungsort in Baden-Württemberg und Unternehmen 
mit Unternehmenssitz in Baden-Württemberg. Nicht gefördert 
werden Beschäftigte von Bund, Land, Stadt- und Landkreisen, 
sowie Städten und Gemeinden. Kofinanziert vom Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg und der 
Europäischen Union.
Am Mittwoch, 25. November um 17:30 Uhr bietet die Kreishand-
werkerschaft Biberach in der Geschäftsstelle im Prinz-Eugen-Weg 
17 eine Informationsveranstaltung zu Meister- und Weiterbil-
dungskursen an. Interessierte erhalten individuelle Beratung und 
Unterstützung sowie Infos über Anforderungen, Zulassungsvor-
aussetzungen und Fördermaßnahmen.
Detaillierte Infos gibt es zu den verschiedenen Meister- und Fort-
bildungskursen im Handwerk sowie zum Kursprogramm der KHS 
Biberach z.B. Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten, KNX-
Grund- und Aufbaukurs, Ausbildereignung, Lohn- und Gehalts-
abrechnung, Buchhaltung im Handwerksbetrieb, KI- und Asbest-
schulungen sowie Computer- und Schweißkursen.
Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht unbedingt erforderlich.
Persönliche Terminvereinbarungen und Informationen bei der 
Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 
07351 / 5092-33, u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder 
www@kreishandwerkerschaft-bc.de

Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e. V. 

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Seh-
behinderung“ ein. Die Veranstaltungen finden digital über Zoom 
und telefonisch statt. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betrof-
fenen, aber auch Angehörige und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir diesem 
Personenkreis Informationen und Hilfestellungen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist. 
Termin im Herbst: 
11.11.2026 | 18:00 Uhr
Thema: Blindheit und Sehbehinderung bei der Einstufung in ei-
nen Pflegegrad
Referentin: Mitarbeiterin des Medizinischen Dienstes Baden-Würt-
temberg 
Teilnahme per Zoom oder Telefon 
Link zum Beitreten des Zoom-Meetings:
https://us06web.zoom.us/j/85858293801 
Schnelleinwahl per Telefon:
+49 695 0500952,,85858293801# Deutschland
+49 695 0502596,,85858293801# Deutschland 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Bitte melden Sie sich aus organisatorischen Gründen für die 
Teilnehmerliste bei unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 0711 
21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de an. Die Zu-
gangsdaten zur jeweiligen Veranstaltung erhalten Sie vor der 
Veranstaltung zusätzlich per E-Mail.
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
Spendenkonto bei der SozialBank
IBAN: DE12 3702 0500 0007 7022 01 BIC: BFSWDE33XXX
Lange Straße 3
70173 Stuttgart
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Veranstaltungshinweis Arzt-Patienten-Forum 
zum Thema: 

Cholesterin – was Sie darüber wissen sollten
Wie lassen sich erhöhte Cholesterinwerte wirksam senken? Die-
se und andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Patien-
ten-Forum. Veranstalter ist die vhs Laupheim in Kooperation mit 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW).
Mittlerweile ist es zur Regel geworden: Jeder sollte seine Blutfett-
werte kennen. Er-höhte Cholesterinwerte, die u.a. Folgeerkran-
kungen am Herz-Kreislauf-System verursachen können, müssen 
nicht mehr als Schicksal hingenommen werden. So können für 
Patienten mit gesichertem Risiko für arteriosklerotische Erkran-
kungen wirk-same Medikamente verordnet werden.
Zwar kann auch ohne Medikamente auf die Cholesterinwerte po-
sitiv Einfluss genommen werden, allerdings zeigte die Forschung 
der letzten Jahre, dass dies nur in einem überschaubaren Maß 
möglich ist, so dass zur Prävention von Erst- oder Folgeereig-
nissen häufig nicht auf eine medikamentöse Therapie verzichtet 
werden sollte.

Der Vortrag soll auf der Grundlage des heutigen Wissensstandes 
Antworten zu häufig gestellten Fragen zu den Themen „Blutfett-
werte“ und der Vorbeugung von Gefäßverkalkung geben.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fragen 
zu stellen.
Termin: Donnerstag, 12.11.2026, 18.00 – 19.30 Uhr
Veranstaltungsort: vhs am Stadtbahnhof
König-Wilhelm-Straße 35
88471 Laupheim
Eintritt: 5 Euro – Anmeldung unter Tel. 07392/150130,
E-Mail: vhs@laupheim.de oder www.vhs-laupheim.de
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Es referiert Dr. med. Carmen Pöhl, Fachärztin für Allgemeinme-
dizin, Ärztin für Naturheilverfahren und Regulationstherapeutin, 
Biberach.

2. Sana-Gesundheitsforum im November: 

Sektionsleiter Dr. Dirk Wernerus informiert über Arthrose an 
Hüft- und Kniegelenk 
Im Rahmen des „Sana-Gesundheitsforums“ informiert das interdis-
ziplinäre Ärzte- und Expertenteam des Biberacher Klinikums regel-
mäßig über aktuelle medizinische Themen. Am Donnerstag, 12. No-
vember 2026, referiert Dr. Dirk Wernerus, Sektionsleiter Orthopädie 
und Leiter des Endoprothetikzentrums der Maximalversorgung (EPZ-
max), ab 18.00 Uhr zum Thema „Arthrose an Hüft- und Kniegelenk“.
Das Sana Klinikum ist Zentralkrankenhaus für den Landkreis und 
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Ulm. Es steht für 
eine umfassende medizinische Versorgung von der Geburt bis zur 
Altersmedizin. Mit dem Gesundheitsforum möchten die Veranstal-
ter diese Expertise an Interessierte und Betroffene weitergeben. 
Im Mittelpunkt der Vorträge stehen aktuelle medizinische Themen, 
Krankheitsbilder, Präventionsmaßnahmen sowie Diagnose- und 
Therapiemöglichkeiten. Damit sind die Vorträge für Menschen 
in allen Lebensphasen interessant: Ob Patient, akut oder chro-
nisch Erkrankter, Angehöriger oder Gesundheitsinteressierte. Im 
Anschluss an die Vorträge bleibt genügend Zeit für Fragen an die 
Referenten sowie den Austausch untereinander.
Orthopädie mit Endoprothetik auf höchstem Qualitätsniveau 
Die Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sporttraumatologie 
unter der chefärztlichen Leitung von Dr. Christoph Riepl bietet ein 
breites Behandlungsspektrum bei Erkrankungen und Verletzungen 
des Bewegungsapparates. Einen besonderen Schwerpunkt bildet 
die Endoprothetik, also der Ersatz geschädigter Gelenke durch 
künstliche Implantate. Seit Juli 2026 leitet Dr. Dirk Wernerus die 
neu geschaffene Sektion Orthopädie sowie das Endoprothetikzen-
trum, das im Sommer dieses Jahres einen wichtigen Meilenstein 
erreichte: Mit der erstmaligen Zertifizierung als Endoprothetik-
zentrum der Maximalversorgung (EPZmax) erfüllt die bereits seit 
2019 zertifizierte Einrichtung nun die höchsten Anforderungen 
des bundesweit etablierten EndoCert-Verfahrens. Damit wird 
die hohe Behandlungsqualität und umfassende Expertise in der 
Versorgung mit künstlichen Gelenken bestätigt. Das spezialisier-
te Leistungsspektrum reicht vom erstmaligen Gelenkersatz über 
komplexe Wechseloperationen bis hin zur Versorgung von Kno-
chenbrüchen im Bereich bereits eingesetzter künstlicher Gelenke. 
Allein im Jahr 2025 führten die am Zentrum beteiligten Operateure 
mehr als 1.300 Eingriffe durch.
Vortrag im November: „Arthrose an Hüft- und Kniegelenk“ 
Schmerzen beim Gehen, Schwierigkeiten beim Treppensteigen 
oder Beschwerden nach längerem Sitzen: Arthrose kann alltägli-
che Bewegungen erschweren und die Lebensqualität der Betrof-
fenen erheblich beeinträchtigen. Besonders häufig sind die stark 
beanspruchten Hüft- und Kniegelenke betroffen. Ursache ist ein 
fortschreitender Verschleiß des Gelenkknorpels, der normalerweise 
als schützende Gleitschicht zwischen den Knochen dient. Während 
sich die Erkrankung anfangs häufig durch belastungsabhängige 
Schmerzen oder sogenannte Anlaufschmerzen bemerkbar macht, 
können im weiteren Verlauf auch anhaltende Beschwerden und 
zunehmende Bewegungseinschränkungen auftreten.
Nicht jede Arthrose erfordert dabei einen operativen Eingriff. 
Abhängig vom Krankheitsstadium und den individuellen Be-
schwerden stehen zunächst verschiedene konservative Behand-
lungsmöglichkeiten zur Verfügung. Dazu zählen insbesondere 
Bewegung und Physiotherapie, eine Anpassung der körperlichen 
Belastung sowie eine medikamentöse Schmerztherapie. Wenn 
diese Maßnahmen keine ausreichende Linderung mehr bringen 
und die Lebensqualität eingeschränkt ist, kann ein künstlicher 
Gelenkersatz sinnvoll sein. „Entscheidend ist nicht allein, was 
auf einem Röntgenbild zu sehen ist. Für die Wahl der richtigen 
Therapie berücksichtigen wir immer auch die persönliche Situ-
ation des Patienten sowie die individuellen Beschwerden und 
Einschränkungen im Alltag“, erklärt Dr. Wernerus. „Unser Ziel ist 

es, gemeinsam mit dem Patienten die für ihn passende Behand-
lung zu finden.“ Beim künstlichen Gelenkersatz werden geschä-
digte Gelenkanteile durch Implantate ersetzt. Insbesondere an 
Hüfte und Knie zählt die Endoprothetik heute zu den etablierten 
operativen Verfahren bei fortgeschrittener Arthrose. Moderne 
Implantate und Operationstechniken ermöglichen dabei eine auf 
die individuellen Bedürfnisse abgestimmte Versorgung. Wesent-
lich für den Behandlungserfolg sind neben einer sorgfältigen In-
dikationsstellung und Operationsplanung auch standardisierte 
Behandlungsabläufe sowie eine strukturierte Nachbehandlung.
Im Rahmen seines Vortrags erläutert Dr. Dirk Wernerus, welche 
Faktoren die Entstehung einer Arthrose begünstigen und worauf 
es bei der Wahl der geeigneten Behandlung ankommt. Anhand 
moderner Verfahren der Hüft- und Knieendoprothetik zeigt er auf, 
welche Möglichkeiten der Gelenkersatz heute bietet und was 
Patienten vor und nach einem Eingriff erwartet. Darüber hinaus 
gibt er Einblicke in die spezialisierte Versorgung am Biberacher 
Endoprothetikzentrum der Maximalversorgung.
Veranstaltungsdetails 
Wann: Donnerstag, 12. November 2026 | 18.00 Uhr 
Wo: Sana Klinikum Landkreis Biberach Veranstaltungsraum 1 
(EG) Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Interessierte können sich bis zum Vortag der Veranstaltung 
bevorzugt per E-Mail an gesundheitsforum.bc@sana.de oder 
telefonisch (Montag bis Freitag) unter 07351 55-9000 anmelden.

Sonstiges - Umlandgemeinden

KUNSTschalter e.V. Schemmerberg

Workshops im November mit Voranmeldung!
Adventskranz binden mit Beate Laupheimer  
Binde und schmücke unter Anleitung und in netter Gesellschaft 
Deinen individuellen Adventskranz. Lass Dich mit vorweihnachtli-
cher Freude anstecken und verschönere jeden Tag bis Weihnach-
ten mit Deinem selbstgemachten Schmuckstück. 
Mitbringen: Gartenschere, Zange, Bindedraht, Arbeitshandschu-
he, Strohrömer, Grünzeug für 1 Kranz (z. B. Tanne, Kiefer, Schein-
zypresse, Thuja, Kirchlorbeer, Eibe….), 4 Kerzen, evtl. Kerzenteller, 
Deko für den eigenen Kranz, Wer hat: Heißklebepistole, Römer-
haften, Haarnadeln, Steckdraht 
Wer Grünzeug von uns braucht, melde sich bitte bis zum 
11.11.2026  bei kunstschalter@t-online.de 
Termine: 14.11.2026, 9 - 12 Uhr oder 15 - 18 Uhr 
Gebühr: 12 € 
Anmeldung: www.kunstschalter.com 
 
Kreativ am Sonntag - Gustav Klimt 
Mit Maggie Nagel 
An diesem Nachmittag können Sie sich ganz der Kunst Gustav 
Klimts widmen. Wir betrachten die Malweise von Gustav Klimt 
und lassen uns von seinen Bildern inspirieren. 
Anschließend erschaffen Sie Ihr eigenes Kunstwerk mit Orna-
menten und Blattgold ganz im Stil von Klimt. Für Jugendliche und 
Erwachsene ist dieser Kurs geeignet. Es sind keine Vorkenntnis-
se erforderlich. 
So. 15.11.2026 
Uhrzeit: 14 - 16 Uhr 
Gebühr: 35 Euro 
Anmeldung: www.kunstschalter.com 

Ski-, Snowboard- und Bikeflohmarkt  
Schemmerhofen

 Am Samstag, den 14. November, findet der Ski-, Snowboard- 
und Bikeflohmarkt in der Mühlbachhalle statt. Auch in diesem 
Jahr bieten wir wieder die Möglichkeit, Wintersportartikel (Ski, 
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Boards, Stöcke, Helme, Handschuhe, ...) und Fahrradartikel (Hel-
me, Protektoren, Zubehör, ...) günstig zu erwerben bzw. eigene 
und gut erhaltene Ausrüstungs- und Bekleidungsgegenstände 
zu verkaufen.
am 14. November 2026
Wir legen Wert auf technisch einwandfreie und saubere Waren, 
daher werden erfahrene Übungsleiter der Skischule beim Ware-
neingang mit Rat & Tat zur Verfügung stehen.
Beim Flohmarkt bieten wir dieses Jahr den Kauf/Verkauf von 
Fahrrädern und Fahrradzubehör an.
Hierbei unterstützt uns das Team der Fahrradbar aus Laupheim
Ort: Mühlbachhalle Schemmerhofen 
Datum: 14.11.2026 
10.30 - 12.30 Uhr: Warenannahme 
13.00 - 14.30 Uhr: Verkauf 
14.45 - 15.30 Uhr: Ausgabe nicht verkaufter Artikel
Während der Veranstaltung ist für das leibliche Wohl wie gewohnt 
bestens gesorgt. Weiter gibt es auch Kuchen zum Mitnehmen.

Verband Katholischen Landvolks e.V. -  
Bussengruppe

Landvolkforum „Bevor ich auf der Strecke bleibe – aus tiefen 
Quellen Kraft schöpfen“
Im Anschluss an den Gottesdienst in der kath. Kirche um 18:30 
Uhr lädt die Bussengruppe des Verband Katholischen Landvolks 
e.V. im Kreis Biberach seine Mitglieder und alle Interessierten am 
Mittwoch, 18. November 2026 um 19:30 Uhr in den Pfarrsaal 
nach 88524 Uttenweiler, Kirchweg 12, zu einem Landvolkforum 
ein. Referent an diesem Abend ist Herr Josef Epp. 
Der Alltag fordert viel: Familie, Beruf, Ehrenamt und die vielen 
kleinen Verpflichtungen des täglichen Lebens kosten Kraft und 
Aufmerksamkeit. Doch wo finden wir neue Energie, wenn die ei-
genen Reserven zur Neige gehen? Der Vortragsabend lädt dazu 
ein, innezuhalten, den Blick auf die eigenen Kraftquellen zu rich-
ten und neue Impulse für den persönlichen Alltag zu gewinnen.
Der Eintritt ist frei! Um eine Spende wird gebeten.

Einladung zum Benefizkonzert  
vom Chor IMPULS

Am Sonntag, den 08. November 2026 findet im Aufhofener Käp-
pele in Schemmerhofen eine Wiederholung des Jahreskonzertes 
des Chores IMPULS statt.
Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr. Sie sind herzlich eingeladen! 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen.
Die Spenden gehen an den „Martinusladen“ in Laupheim. Wir 
möchten die Menschen, die unsere Hilfe dringend benötigen 
und die wertvolle Arbeit dieser ehrenamtlichen Mitarbeiter 
sehr gerne unterstützen.

Musikverein Marbach 

Kirchenkonzert 
Sonntag, 08.11.2026 – 18.00 Uhr – Kirche „St. Nikolaus” Marbach 
– Eintritt frei, über Spenden freuen wir uns. 
Reinerlös für Mariaberger Musiktherapie.  

Kloster Bonlanden

MEHR ADVENT im Kloster Bonlanden – „Komm und sieh!“ 
21./22. November 2026 | Sa. von 11 - 20 | So. von 11 - 19 Uhr
An unseren traditionellen Marktständen erhalten Sie von ver-
schiedensten Kunsthandwerkern nachhaltige Geschenke. 
Unsere angebotenen Adventskränze und -gestecke sind von 
Mitarbeiterinnen gestaltet.
Vielfältige, schmackhafte Speisen für Klein und Groß bereitet 
unsere Klosterküche für Sie. 
Das Fest-Wochenende ist gestaltet mit adventlichen Klängen 
von Schulen, Bläserensembles und Chören aus der Umgebung: 
am Samstag, von 11.00 bis 20.00 Uhr und am Sonntag von 11.00 
bis 19.00 Uhr. 
Herzlich willkommen im Kloster Bonlanden bei MEHR ADVENT.
Infos und detailliertes Programm finden Sie auf www.kloster- 
bonlanden.de.
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  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 
Kornwestheim, zu Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels 
Lastschrift den Rechnungsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen 

Daten haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um 
ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutz-
gesetze und die sonstigen datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden aus-
schließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur 
Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie 
z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. 
Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlos-
sen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung 
der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Un-
terschrift erklären Sie sich einverstanden.

IBAN

Weihnachtsgrüße

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 

Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren 
Firmendaten und dem (optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2026.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: 27.11.2026  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
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STELLENANGEBOTE

 

GESCHÄFTSANZEIGEN

 

Haben Sie Ihre 
Weihnachtsanzeige 

schon gebucht?

jetzt direkt online unter:
www.duv-wagner.de/werbung/

weihnachtsanzeige

www.help-ev.de

Regelmäßig spenden –
Nachhaltig Zukun	 sichern
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Zuverlässig, persönlich, nah!      07351 80091-0

Diakonie-Sozialstation Biberach

WWW. Z I E G L E R S CH E . D E

P F L E G E ,  D I E  Z U  I H N E N  K O M M T –

W I R  H A B E N  F R E I E  K A P A Z I T Ä T E N !

Wir suchen Dich!

Austräger (m/w/d)

Warthausen

für das Gebiet 8: Bahnhofstraße, Brauerstraße, Hanfgasse, Rißweg, 
Schützensteige, Untere Stegwiesen, u.a.

• Ab 01.12.2026
• Ab 18 Jahren
• Bezahlung nach Laufzeit
• Zeitaufwand ca. 2,5 Stunden
• Erscheinung Freitag
• Lieferung ans Rathaus

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

GESUNDHEIT

VERANSTALTUNGEN


